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ES GEHT AUFWÄRTS
JÜRGEN FRÖMBERG, PRÄSIDENT AD INTERIM BEIM FC WOHLEN,  

MIT GUTEN NEUIGKEITEN

Liebe Vereinsmitglieder
Liebe FCW-Fussballerinnen und -Fussballer
Geschätzte Sponsoren, Gönner und Freunde 
des FC Wohlen

Der Anfang ist gemacht. Schon nach der letzten 
GV im November 2023 war klar, dass es einen 
grösseren und noch besser besetzten Vorstand 
braucht, um die Herausforderung der Zukunft 
zu meistern. Dankenswerterweise haben sich 
alle von mir angesprochenen Personen nach 
reiflicher Überlegung bereit erklärt, das beste-
hende Vorstandsteam um Jasmin Hochstrasser, 
Miguel Ferrao, Isabelle Räss und mich zu er-
gänzen. Leider hat sich Isabelle vor wenigen 
Tagen entschieden, das Vorstandsteam zu 
verlassen, wird uns aber weiterhin als Spielerin 
der 1. Frauenmannschaft und Unterstützerin 
bei diversen Anlässen erhalten bleiben.

Mit grosser Freude teilen wir also heute mit, 
dass es uns gelungen ist, grossartige Menschen 
mit blau-weissem Herz und Verstand für den 
FCW für ein Vorstandsamt gewinnen zu können.

Die neuen Mitglieder im Vorstand sind wie 
folgt (in alphabetischer Reihenfolge):
Marcel Amrein – er wird künftig zusammen mit 
Jürgen Frömberg das Co-Präsidium überneh-
men, ihm unterstehen die Ressorts Geschäfts-
stelle, Restaurant, Gemeinde sowie Öffentlich-
keitsarbeit.

Michael Hunziker – er wird in Zukunft den Vor-
standsbereich Finanzen inkl. Versicherungen, 
Verträge und Rechtsfragen verantworten.

Franz Schmid – er verantwortet den Vorstands-
bereich Marketing. Dabei wird er in erster Linie 
von Kurt Braunschweiler unterstützt, der wei-
terhin mit Herzblut seine ausgezeichneten 

Kontakte und Verbindungen zu unseren ge-
schätzten Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren wird Franz 
Schmid von Daniel Trottmann unterstützt, der 
bereits seit Monaten im Hintergrund seine 
Unterstützung für den FCW geleistet hat.

Gregorio Trovato – er verantwortet künftig den 
Vorstandsbereich Sport für alle Mannschaften. 
Er leitet als verantwortliche Person die Sport-
kommission, pflegt den Austausch und die 
Beziehung zu unseren Vereinspartnerschaften 
und den anderen umliegenden Vereinen. Zu 
seinem Ressort gehören auch die Bereiche Foo-
teco und Scouting. Auch er wird unterstützt 
von den bestehenden Koordinatoren sowie 
von Urs Bächer, der für die 1. und die 2. Mann-
schaft unverändert als Sportkoordinator ver-
antwortlich ist. 

Tobias Weber – als Vorstandsmitglied wird 
seine Verantwortung den Bereich Verbände 
und Partnerschaften beinhalten, insbesondere 
die Zusammenarbeit mit dem AFV/SFV. Er ist zu-
ständig für den Bereich Jugend und Sport und 
pflegt die Beziehungen zu Swiss Olympic und 
dem Kanton.

Unverändert bleibt Jasmin Hochstrasser für 
den Bereich Events zuständig. Dazu verbleibt 
in ihrer Verantwortung der Bereich Mitglieder-
betreuung. 

Ebenfalls Vorstandsmitglied ist und bleibt 
Miguel Ferrao für den Bereich Infrastruktur. Er 
wird neu unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion.

Jürgen Frömberg ist ebenfalls unverändert Vor-
standsmitglied und wird zusammen mit Marcel 
Amrein das Co-Präsidium führen. 

Wir freuen uns sehr und danken Marcel, Michi, 
Franz, Gregi und Tobi, dass sie sich in nicht ganz 
einfachen Zeiten ehrenamtlich für die Mitarbeit 
als Vorstandsmitglied entschieden haben. Des 
Weiteren danken wir Kurt für seine Bereitschaft, 
uns mit seinen wertvollen Kontakten weiterhin 
zu unterstützen, sowie Dani und Jorge für ihr 
Commitment zum Einsatz in den oben be-
schriebenen Bereichen.

Der erste Schritt ist getan, das Team formiert – 
nun gehen wir mit vollem Elan, Freude und 
Respekt an die Arbeit.

Für Fragen zu den Veränderungen stehen wir 
Euch jederzeit sehr gerne zur Verfügung und 
danken Euch jetzt schon für Eure Unterstützung 
in unserem Engagement.
■  JÜRGEN FRÖMBERG 

CO-PRÄSIDIUM FC WOHLEN 1904

Öffentlichkeits-
arbeit

Gemeinde

Restaurant- 
Strategie

Geschäftsstelle

Co-Präsidium
Marcel Amrein /

Jürgen Frömberg

Donatoren

Social Media

Stadion-Werbung

Sponsoring

Marketing 
Franz Schmid

Kanton

J&S

Swiss Olympic

AFV / SFV

Restaurant  
(Pacht Fortunato)

Gönnervereinigung  
(offizielle Vertretung durch Vorstand)

Stadion-Kommission  
(offizielle Vertretung durch Vorstand)

Geschäftsstelle  
Selina Weidenmann (80 %)

Vorstand FC Wohlen

Liquidator AG bis 30. 6. 2025
Controlling: André Richner

Verbände, 
Partnerschaften 

Tobi Weber

Recht/Verträge

Versicherungen

FIBU/Controlling

Budgetierung

Finanzen 
Michael Hunziker

Scouting

Partnerschaft 
Footeco

Partnerschaften 
Vereine

Sportkommission

Sport 
Gregorio Trovato

Infrastruktur
Jorge Segade

Material

Stadion
Jorge Segade

SPIKO

Infrastruktur 
Miguel Ferrao

Mitglieder-
betreuung

Sponsorenlauf

Turniere, Camps

Heimspiele

Events, Mitglieder 
Jasmin 

Hochstrasser

VORWORT
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2:1

Verwaltung von
Mietwohnungen und 
Stockwerkeigentum

Erstvermietung

Haus- und 
Wohnungsverkauf

Bauprojekte und mehr

Christa Hirschi 
Eidg. dipl. Immobilienbewirtschafterin
BraunHirschi GmbH 
Zugerstrasse 12 5620 Bremgarten
Tel. 056 535 10 38  info@braunhirschi.ch
braunhirschi.ch

Kurt Braunschweiler 
Braunschweiler Immobilien AG
Projektierung und Verkauf
Zugerstrasse 12B 5620 Bremgarten
Tel. 079 47057 04 
kurt.braunschweiler@gmail.com

Zwei Unternehmen, eine Philosophie:

Leistungsstarkes Team im gekonnten
Zusammenspiel. Nahe am Kunden.
Fairplay mit Kompetenz und Know-how.

Wohlerstrasse 52
5619 Büttikon
T 056 622 11 93
info@linde-buettikon.ch
www.linde-buettikon.ch

«die feinste Adresse für 
  eine ehrliche Küche»

Herzlich willkommen

Panoramarestaurant 
Cheminée-Stübli
Degustationskeller 
Terrasse

An Wochentagen täglich wechselnde 
saisonale und regionale Mittagsmenus. 
Saisonale Abendkarte mit Steaks, feine 
Tatars, vegetarische Gerichte, Salate, 
Pasta und vieles mehr.

Räumlichkeiten und Terrasse für Hochzei-
ten, Geburtstage, Familienfeste und Semi-
nare mit herrlicher Sicht über das Bünztal.

Weinkeller für Apéro und Ziviltrauungen. 

Wir freuen uns auf Sie

Öffnungszeiten
Mo - Fr 10.00 - 23.00
Sa + So  09.00 - 23.00

VOLVO
GEISSMANN

IST JETZT AUCH

WOHLEN
Villmergerstrasse 40   5610 Wohlen   garage-geissmann.ch
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SANIERUNG IST  
IN VOLLEM GANG

ANDRÉ RICHNER, LIQUIDATOR DER FC WOHLEN AG, ÜBER DIE SITUATION

Bekanntlich habe ich Ende November an der 
Generalversammlung der Aktiengesellschaft 
das «Ämtli» des Liquidators übernommen. Dies 
bedeutet, dass es in den nächsten Monaten 
meine Rolle sein wird, die bestehende Aktien-
gesellschaft mit einem aktuell grossen Schul-
denberg zu sanieren und danach zu liquidieren.

Bereits vor sechs Jahren hatten wir grosse An-
strengungen unternommen, um genau diese 
Liquidation voranzutreiben und den Verein so 
führbarer zu machen. Leider wurde uns dieses 
Anliegen vom Schweizerischen Fussballver-
band immer wieder verwehrt. Die Folge wäre 
dann ein Abstieg der 1. Mannschaft in die 
5. Liga gewesen. 

Nun hat sich der Verband aber einsichtig gezeigt 
und uns den Weg zur Schliessung der AG unter 
gleichzeitigem Verbleib in der jeweiligen Liga 

bestätigt. Dies aber nur, wenn die AG «sauber» 
geschlossen wird, d. h. allen Verpflichtungen 
muss nachgegangen werden.

Da wir ja die letzte Saison mit einem grossen 
Verlust abgeschlossen haben, musste ich somit 
zuerst die Sanierung einleiten, welche jetzt in 
vollem Gange ist. Grundlage für mich zur Sa-
nierung war aber, dass wir einen Vorstand im 
Cockpit des Vereins haben, welcher die Zukunft 
anpacken und gestalten kann. Und genau 
 diesen Vorstand haben wir in der Form von 
Frauen und Männern, welche mit ihren gros-
sen Fähigkeiten für eine nachhaltige und er-
folgreiche FC-Wohlen-Geschichte einstehen 
werden.

Ich bin stolz und froh, dass wir solch tolle Per-
sonen neu neben den bestehenden Kräften in 
unser höchstes Gremium wählen können. 

Danke dafür allen, welche künftig die Geschi-
cke des FC leiten werden.

Für mich heisst es nun, die Sanierung mit voller 
Kraft in Angriff zu nehmen. Es gibt viel zu tun, 
aber gemeinsam mit Eurer Unterstützung wer-
den wir es schaffen.
Ich werde mir erlauben, den einen oder ande-
ren von Euch offen anzusprechen. Jeder ge-
sammelte Franken ist dabei ein Schritt Rich-
tung Ziel.

Gerne stehe ich Euch allen bei Fragen zur Ver-
fügung. Auch Eure Ideen zum Sammeln von 
Geld nehme ich gerne entgegen.

Nun wünsche ich uns allen eine tolle Rückrunde 
über alle Mannschaften hinweg und viel Spass 
bei unserem Lieblingshobby.
■ ANDRÉ RICHNER

FC WOHLEN AG
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im Auftrag von Albi Casa AG

ImmoDuo
Bünzstrasse 22

CH-5610 Wohlen

056 631 31 81 
079 607 16 34

www.immoduo.ch
anton.albisser@immoduo.ch

Bremgarterstrasse 4Bremgarters
5622 Waltenschwil

056 622 60 92

Zentralstrasse 44
5610 Wohlen
056 622 33 11

www.baeckerei-koechli.ch
bk.koechli@gmail.com

Auswahl  Beratung  Degustation
Entdecken Sie unsere grosse Auswahl und profitieren Sie 
von attraktiven Preisen mit umfassenden Dienstleistungen:

• 22110000 Weine

• 11440000  Spirituosen

• 660000 Softdrinks

• 550000 Biere

• 11000011 Geschenke

• TTäägglliicchhee  DDeegguussttaattiioonn  vvoonn  1166  WWeeiinneenn

• Individuell kreierte 
GGoouurrmmeett--GGeesscchheennkkee

• PPeerrssoonnaalliissiieerrttee  EEttiikkeetttteenn  
für Weinflaschen

Online-Shop, Aktionen & Degustationstermine: 
wwwwww..sscchhüüwwoo..cchh

SCHÜWO Trink-Kultur
Schützenmattweg 32
5610 Wohlen
056 622 18 20

Friedhofstrasse 10       info@donatag.ch        Tel. 056 622 11 08

Wir planen, bauen, pflegen und
renovieren Ihren Garten.

Wir produzieren und verkaufen
Blumen und Pflanzen.

Wir verschönern Ihr Zuhause,
Ihr Fest und Ihre speziellen Anlässe.

Kommen Sie zu uns, denn mit unserer langjährigen Erfahrung 
beraten wir Sie kompetent und erfüllen Ihre Wünsche.

www.donatag.ch

Blumen
Pflanzen

Gärten

6 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



FUSSBALL IM AARGAU
UNSER SPORT HAT PROBLEME UND SUCHT LÖSUNGEN

Die Fussballrückrunde im Aargau hat für die bei-
den Spitzenclubs in der Challenge League be-
gonnen. Die Medien haben ausführlich über die 
Vorbereitungen geschrieben und die Aussich-
ten dargelegt. 

Aarau hat weiterhin Ambitionen für die Super 
League und die Clubstrategie geht in diese Rich-
tung. Das Stadion fehlt aus bekannten Gründen 
und die Finanzen sind auch in diesem Verein 
ein grosses Thema. Man will, zeigt guten Willen 
und eigentlich wäre es super, ein Aufstieg 
würde gelingen. Der Sieg im Derby gegen Baden 
hat den Optimismus wieder gesteigert. Es wird 
spannend werden, wie sich die Zuschauer-
zahlen entwickeln, wenn der Verein im Mittel-
feld seine Kreise zieht und die Spannung weg ist. 
Die Einnahmen werden zurückgehen.

Baden hat den Aufstieg geschafft und ging op-
timistisch mit einem halben Amateurkader in 
die neue Saison. Der Start war harzig, aber 
es geht weiter mit einem grossen Kraftakt. 
Schnell haben die Verantwortlichen gemerkt, 
dass es mit den Ideen im Sommer nicht mög-
lich ist, in der Challenge League zu bestehen. 
Ohne professionellere Strukturen kommt den 
Verein nicht weiter. Der umsichtige Präsident, 
der sehr gute Beziehungen zum FCW pflegt, 
weiss das. Er versucht, während dieser Spiel-
zeit viele neue Spitzensportideen umzusetzen. 
Die Niederlage gegen Aarau war unnötig und es 
ist klar, dass es für sie zu einem erbitterten Ab-
stiegskampf kommt. Hoffentlich schafft er das, 
sonst wird das finanziell und emotional ganz 
schwierig.

Wohlen hat die Saison den Erwartungen ent-
sprechend begonnen. Die grossen finanziellen 
Probleme führten zum Rücktritt des Präsiden-
ten und eine lange Zeit der Ungewissheit zehrte 
an den Nerven vieler Wohler Fans. Nun wissen 
wir, wer die Verantwortung im FCW übernimmt. 
Die jungen neuen und alten Vorstandsmitglie-
der gehen mit vollem Elan, Freude und Respekt 
an die Arbeit. Die eingeleitete Liquidation der FC 
Wohlen AG ist in vollem Gang. Der Vorstand 
kann die Rückrunde schuldenfrei beginnen. Die 
Ausgaben in den vergangenen Zeiten waren 
zu hoch. Allen Beteiligten ist klar, dass grosse 
finanzielle Korrekturen nötig sind. Dennoch 

möchten wir Fans natürlich weiter Spiele in der 
ersten Liga sehen. Die Zukunft wird zeigen, ob 
wir uns mit bescheideneren Mitteln weiter Erst-
ligafussball leisten können. Ich glaube fest 
daran, dass die neuen Verantwortlichen das 
schaffen. Es wäre gut für den Aargau, könnte 
Wohlen weiter in dieser Liga eine gute sport-
liche Rolle spielen.

Muri hat auch grosse Probleme. Sie stehen auch 
sportlich in einer sehr schwierigen Position. Die 
Geldsorgen sind auch in Muri gross. Auch sie 
müssen sich fragen, ob ein Erstligabetrieb noch 
finanzierbar ist. Das Derby steigt am 25. Februar 
in Muri. Die Freiämter Fans freuen sich darauf 
und es wäre für den Freiämter Fussball wichtig, 
würde auch Muri den Ligaerhalt schaffen.

Zofingen zieht sich aus der 2. Liga interregional 
zurück. Sie konnten die Liga nicht mehr finan-
zieren. Schöftland ist in einer anderen Gruppe 
dieser Liga an letzter Stelle. Sie geben nicht auf 
und versuchen sich zu retten. Ob das gelingt?

Schade, sieht es so düster aus im Aargauer Spit-
zenfussball. Das Geld dominiert und die Vereine 
kämpfen ums Überleben. Lösungen zu finden, 
ist schwierig. Es besteht die Hoffnung, dass un-
sere jungen Funktionäre mit neuen Ideen einen 
Turnaround schaffen. Unsere jungen Fussballer 
brauchen Perspektiven.
■ TOMI SCHMID

OFFIZIELLER DRUCKPARTNER DES FC WOHLEN

Print  
belebt.
Kasimir Meyer AG Kapellstrasse 5 5610 Wohlen 056 618 58 00 info@kasi.ch www.kasi.ch 

Auch wir  
setzen auf  
Teamwork.

TOMIS EINWURF
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Tag für Tag geht unser Team 
immer wieder mit neuer Be-
geisterung ans Werk. Durch 
ausgefallene Frisuren und den 
Mut, etwas neues auszupro-
bieren gewinnen unsere Mitar-
beiter immer wieder aufs neue 
die Herzen unserer Kunden. 
Lassen auch Sie sich verzau-
bern und besuchen Sie uns.

Öffnungszeiten 
 

Mo - Fr 08.00 - 20.00 
Sa  07.00 - 18.00

nicole ribolla-kuhn
rigistrasse 3 
5610 wohlen

t. 056 610 06 06
team@haarkunstribolla.ch 

www.haarkunstribolla.ch 

Ihr Partner für Sauberkeit!
Betriebshygiene • Wischtuchsysteme • Reinigungschemie • alles für den gedeckten Tisch

5610 Wohlen • 056 619 14 00 • www.wipac.ch

Industrie und Gastrobedarf

Wipac_Inserat_135x110_0001 1 24.11.14 14:408 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



EINKAUFEN MIT VERTRAUEN
IBW-SHOP | ENERGIE PERSÖNLICH ERLEBEN

«Energie persönlich» – dies das Versprechen 
der ibw, des langjährigen Sponsors des FC 
Wohlen. Und ganz direkt erlebbar wird die-
ses Motto im ibw-Shop, dem Elektrofachge-
schäft der ibw an der Bremgarterstrasse 1 
in Wohlen: «Wir nehmen uns Zeit für unsere 
Kundinnen und Kunden», sagt Nicole Al-
brecht, Leiterin des ibw-Shops. «Wer bei uns 
einkauft, soll darauf vertrauen können, das 
optimale Produkt für seine Bedürfnisse zu 
erhalten.» Für die ebenso kompetente wie 
freundliche Beratung sorgen drei Verkäufe-
rinnen mit langjähriger Erfahrung sowie 
zwei Lernende. 

Im ibw-Shop kriegt man von der Aussenleuchte 
bis zur Zahnbürste, von der Waschmaschine bis 
zur Bügelstation, vom Kaffeeautomaten bis zum 
Racletteöfeli (fast) alles, was einen Stecker hat. 
Und das entsprechende Zubehör natürlich auch. 
«Wer zum ersten Mal in den ibw-Shop kommt, ist 
oft überrascht, wie breit unser Sortiment ist», 
sagt Nicole Albrecht. Zumal manche der ange-
botenen Artikel anderswo kaum mehr zu finden 
sind: «Gerade bei Leuchtmitteln erfüllen wir 
immer wieder Wünsche von Kunden, die lange 
gesucht haben.»

Und vor allem: «Wir sind oft günstiger, als 
manche vermuten – denn wir achten darauf, 
dass wir Artikel in allen Preisklassen anbieten.» 
Am besten einfach mal reinschauen und bei 
einer Tasse Kaffee ein bisschen «schneuggen»: 
Der ibw-Shop ist für alle da – auch für Sie!

Von der Waschmaschine bis zur Bügelstation, vom Kaffeeautomaten bis zum Racletteöfeli: 
Der ibw-Shop führt ein breites Sortiment von Artikeln für jeden Haushalt.

IBW-SHOP
Bremgarterstrasse 1
5610 Wohlen
056 619 19 29
www.ibwshop.ch

Die verlässliche Fünferkette des ibw-Shops (v. l.): Sabine Gündel (Fachberaterin), Getoar Tasholli  
(Lernender), Nicole Albrecht (Leiterin), Fabio Caruso (Lernender), Monika Ruch (Fachberaterin).

Aussenansicht des ibw-Shops  
an der Bremgarterstrasse 1 in Wohlen.

Lampen und Leuchtmittel aller Art – 
eine der Stärken des ibw-Shops.
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brunner-kuechen.ch

Echte Schweizer 
Küchen

Vielseitigste Ausstellung der Schweiz – 
mit rund 30 eingerichteten Küchen.

Jetzt Probefahren

Das ist Vielseitigkeit
Gebaut für Menschen, für die ein Auto mehr können muss als nur von A nach B zu fahren: Der neue Amarok ist die Vielseitigkeit auf vier Rädern. 

Mit moderner Technik an Bord meistert er souverän Ihre Herausforderungen. Die Anhängerkupplung mit bis zu 3,5t Anhängelast ist jetzt für alle 

Modelle verfügbar. Sein neues, einzigartiges Design macht ihn überall zum Blickfang. Überzeugen Sie sich jetzt vom neuen Amarok bei uns an der 
Industriestrasse 16.

Der neue Amarok 
Rock & Road & Roll 
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FUSSBALLCAMPS 2024
TRAINIEREN WIE DIE PROFIS, BETREUT VON PROFIS

Beim diesjährigen Fussballcamp werden mit 
Simone Tiribocchi und Simone Braglia zwei 
ehemalige Fussballprofis aus der italieni-
schen Serie A dabei sein. 

Am Morgen werden analytische Übungen durch-
geführt, und am Nachmittag stehen ver-
schiedene Spielformen auf dem Programm. 

Die Kinder werden entsprechend ihren Fähig-
keiten in kleine Gruppen eingeteilt, um inten-
siver trainieren zu können. 

Mit Simone Braglia werden die Torhüter spezifi-
sche Trainings am Morgen absolvieren. An einem 
Tag wird auch Simone Tiribocchi ein spezielles 
Stürmertraining durchführen. 

Zudem wird täglich eine Lektion «Fussball- 
Englisch» unterrichtet.

Die Kinder erhalten 2 Trainingssets (Shirt/Hosen/
Stutzen), 1 Fussball, 1 Rucksack, 1 Getränke-
flasche, 1 Cap usw., die sie behalten können. 
Weitere Details entnehmen Sie bitte dem 
Flyer.

PRO

PRO

ACCADEMIA ITALIA PRO
SPORT   MANAGEMENT&

  

TRAININGCAMP FC WOHLEN 1904 IN KOOPERATION MIT
ACCADEMIA ITALIA PRO

PROGRAMM WO UND WANN

ANMELDUNG

Trainingscamp mit professionellen Trainer FIGC- UEFA

Kleine Arbeitsgruppen zur besseren Ausbildung

9 Trainingseinheiten

Vollzeitbetreuung von 09:00 bis 16:30 Uhr

2 Trainingsset (Shirt / Hosen / Stutzen), 1 Fussball, 1 Rucksack, 1Getränke�asche

Pro Tag 1 Lektion Englisch (Fussball bezogen)

Mittagessen / Früchte / Snaks / Getränke

Start : Montag 8. April 2024
um 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

 Material übergabe

 Gruppeneinteilung

Programm Dienstag bis Freitag

 09:00 Ankunft

 09:30 Trainingsbeginn

12:00 Mittagspause / Relax

13:30 Lektion Englisch

14:15 Spiele Turnier

16:30 Ende

 Stadion Niedermatten, Kunstrasen

 08. April 2024 bis 12. April 2024 (Frühlingsferien)

Anmelden können sich alle Mädchen
und Knaben im Alter von 6 bis 15 Jahren

Preis CHF 310.- (inkl. 2 Trainingsset und Verp�egung)

Weitere Informationen zur Anmeldung werden auf www.fcwohlen.ch publiziert
Bei Einschreibung bis am 31. Dezember 2023 gewähren wir 10% Rabatt

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist der 31.März 2024. 

ACCADEMIA ITALIA PROPRO

PRO SPORT   MANAGEMENT&

IN Zusammenarbeit mit

PRO PLAYERS FOR TOP TEAM

08-12 APRIL 2024

FUSSBALL CAMP 

WOHLEN

Pro Tag 1 
Theorie -Lektion 

in Fussball 
"Englisch"

P R O

PRO

ACCADEMIA ITALIA PRO
SPORT MANAGEMENT

T R A I N I N G C A M P  F C  W O H L E N  1 9 0 4  I N  K O O P E R A T I O N  M I T
A C C A D E M I A  I T A L I A  P R O

P R O G R A M M

A N M E L D U N G

W O  U N D  W A N N

Trainingscamp mit professionellen Trainer FIGC- UEFA

Kleine Arbeitsgruppen zur besseren Ausbildung

9 Trainingseinheiten

Vollzeitbetreuung von 09:00 bis 16:30 Uhr

2 Trainingsset (Shirt / Hosen / Stutzen), 1 Fussball, 1 Rucksack,

1Getränke asche Pro Tag 1 Lektion Englisch (Fussball bezogen)

Mittagessen / Früchte / Snaks / Getränke

Start : Montag 8. April 2024
um 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

 Material übergabe

 Gruppeneinteilung

Programm Dienstag bis Freitag

 09:00 Ankunft

 09:30 Trainingsbeginn

12:00 Mittagspause / Relax

13:30 Lektion Englisch

14:15 Spiele Turnier

16:30 Ende

Weitere Informationen zur Anmeldung werden auf www.fcwohlen.ch publiziert
Bei Einschreibung bis am 31. Dezember 2023 gewähren wir 10% Rabatt

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist der 31.März 2024. 

 Stadion Niedermatten, Kunstrasen

 08. April 2024 bis 12. April 2024 (Frühlingsferien)

Anmelden können sich alle Mädchen
und Knaben im Alter von 6 bis 15 Jahren

Preis CHF 310.- (inkl. 2 Trainingsset und Verp egung)

ACCADEMIA ITALIA PROPRO

PRO SPORT MANAGEMENT

IN Zusammenarbeit mit

PRO PLAYERS FOR TOP TEAM

Pro Tag 1 
Theorie -Lektion

in Fussball
"Englisch"

8-12 APRIL 20248-12 APRIL 20248-12 APRIL 2024

JUNIOREN
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Copyright © 2023 CREDIT SUISSE. Alle Rechte vorbehalten.

SFV-
Partnerin
seit 1993

Gleiche Prämien für das Männer- und 
Frauen-Nationalteam? Klar geht das. 
Deshalb haben wir das als langjährige 
Hauptpartnerin der Fussball-National-
teams eingeführt. 

Mehr zu unseren Initiativen:
credit-suisse.com/change

Ausgleichen.

STARK IN

SPORT-

BRILLEN

MARANTA & RENcKLy Bahnhofstrasse 6 • 5610 Wohlen • T 056 618 80 18 • maranta-renckly.ch

12 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



EINFÜHRUNG BRACK.CH  
PLAY MORE FOOTBALL

BERICHT VOM BEREICHSLEITER KINDERFUSSBALL

«Das hat nichts mehr mit Fussball zu tun!» 
«Wir möchten das nicht!» «Dann höre ich als 
Trainer/in auf!» Diese Ausrufe waren vor der 
Einführung des neuen Formats im Kinder-
fussball beim Aargauer Fussballverband im 
Sommer 2023 die Aussagen, welche in aller 
Munde zu hören waren. Was ist passiert?

Der Aargauer Fusballverband hatte im Kinder-
fussball im Auftrag vom SFV auf die neue Saison 
das Format BRACK.ch play more Football ein-
geführt. Gespielt wird an einem Spieltag 3× 
 12 Minuten auf einem Kleinfeld mit 4 Toren   
(3 gegen 3), danach folgt der Wechsel und es 
wird 3× 15 Minuten auf dem Grossfeld auf 
5-Meter-Tore (6 gegen 6) gespielt.

Die Erfahrungen anderer Teilverbände, welche 
bereits zuvor in diesem Modus spielten, und 
auch die Einführung am AFV haben aufgezeigt, 
dass die Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren 
mehr Spielzeit auf dem Fussballplatz und mas-
siv mehr Ballkontakte erhalten. Darüber hinaus 
fallen deutlich mehr Tore, Erfolgserlebnisse 
sind also garantiert. Die Förderung von Technik, 
1:1-Duellen, Überzahlspiel (und so weiter) hat 
sich mit diesem Modus absolut bewährt und 
kommt voll zum Tragen. 

Darüber hinaus und – für mich persönlich – viel 
wichtiger ist, dass die Kids grosse Freude an die-
sem neuen Format haben. Pro Wochenende 
stehen sie als Team zwei Stunden auf dem Feld 

und spielen zusammen Fussball, haben grossen 
Spass und entwickeln sich fussballerisch weiter, 
ohne dass sie es merken. Die Atmosphäre ist 
viel entspannter, da jedes einzelne Kind Er-
folge feiern kann. Das ist doch super.

Die Mehrzahl der Trainer/innen, welche dem 
neuen Format mit kritischen Augen eine 
Chance gaben und als Coach aktiv blieben, 
mussten sich eines Besseren belehren lassen 
und die Stimmung auf dem Platz, aber auch an 
der Seitenlinie empfand ich in der Vorrunde bei 
allen Beteiligten als sehr gut.

Ich möchte Sie herzlich einladen, in der Rück-
runde einen Kinderfussball-Spieltag bei uns im 
Stadion zu besuchen, denn ich kann Ihnen ver-
sprechen, es lohnt sich und Sie verlassen das 
Stadion mit einem Lachen auf dem Gesicht, da 
die Kids wirklich viel Spass und Erfolge haben 
und sie puren Fussball sehen und erleben!

Die Kinderfussball-Teams der Standorte Woh-
len und Waltenschwil stehen aktuell in der 
 Hallensaison und konnten auch bereits einige 
Erfolge für unseren FC Wohlen feiern. Alle tra-
gen mit Stolz unser Logo auf der Brust und sind 
dankbar, ein Teil dieses wunderbaren Vereins 
zu sein. In diesen Sinne, bis bald und hopp 
Wohle!
■  MARCEL AMREIN, BEREICHSLEITER KINDERFUSSBALL

Die G-, F- und E-Junioren Saison 2023/2024

KINDERFUSSBALL
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Seit über 120 Jahren für Sie unterwegs! 

Rigackerstrasse 10 |CH - 5610 Wohlen 
info@meiertransport.ch | Tel: 056 622 10 66 

 

 

 

 

Seit über 120 Jahren für Sie unterwegs! 

Rigackerstrasse 10 |CH - 5610 Wohlen 
info@meiertransport.ch | Tel: 056 622 10 66 
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Ihr Sportgeschäft im Freiamt  |  Rabatte für Mitglieder

Aettenbergstrasse 6 · 5630 Muri · 056 664 34 33 · huwiler-sport.ch

Immobilien? Ich freue mich auf 
Ihre  Kontaktaufnahme.

Luzia Fankhauser
Immobilienmaklerin 

Immovendo
Seetalstrasse 5 | 5630 Muri
luzia.fankhauser@immovendo.ch
Mobile 079 473 19 88

Sie wollen Ihr Haus, Ihre  
Wohnung oder Ihr Grundstück 
verkaufen? Sie kennen  
 jemanden, der eine  Immobilie 
verkaufen möchte?

Gerne berate ich Sie persönlich.
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Hegi_zuverlaessiger_Partner

Ihr zuverlässiger 
Partner für

• Elektroinstallationen • Beleuchtungstechnik 
• Neu- und Umbauten • Haushaltgeräte 
• Unterhalt und Service • Telekommunikation 
• 24-Std.-Soforthilfe • Unterhaltungselektronik

EP:Hegi
ElectronicPartner

Bernhard Hegi AG 056 618 85 55 
Schützenmattweg 33 info@hegiag.ch 
5610 Wohlen www.hegiag.ch

Hotel Restaurant Sternen

Kirchenrain 10

5610 Wohlen

056 610 70 30

          Ein ganz 

                          besonderes Haus!   

 - gemütliche Gaststube

                     - gutbürgerliche Küche

                     - Gartenwirtschaft

Sternen Wohlen
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ES LÄUFT VIEL BEI DEN FRAUEN
DIE JUNIORINNEN UND DAS FRAUENTEAM GEHEN MOTIVIERT IN DIE RÜCKRUNDE

JUNIORINNEN FF12
Beim Team der Juniorinnen FF12, unter der Lei-
tung von Dani Villiger und Marcel Amrein, bli-
cken wir auf eine sehr aufregende Vorrunde im 
Jahr 2023 zurück. Bei den Mädchen wurde  
ab der neuen Saison ebenfalls das Format 
«BRACK.CH play more football» eingeführt. An 
insgesamt acht Turniertagen an verschiedenen 
Austragungsorten wurden über 20 Stunden 
Ernstkampf gegen andere Teams gespielt, aber 
immer mit dem Fokus auf viel Spielzeit für jedes 
Kind, vielen Toren und noch mehr Spass und 
Freude am Sport Fussball ! Das zweimalige 
Trainieren pro Woche hat sich dann je länger 
je mehr ausbezahlt und auch in den positiven 
Resultaten abgezeichnet.

Die Girls der FF12 sind unglaublich motiviert, 
engagiert, lernwillig und treten als Team auf, 
was den beiden Trainern enormen Spass berei-
tet. Dies zeigt sich auch im Vergleich der Platzie-
rungen der FC-Wohlen-Hallenturniere – Abge-
schlagen auf dem letzten Platz (2023) – 2. Platz, 
knapp im Final verloren im Penaltyschiessen 
(2024). Das ist doch spitze. Weiter so!
Für die Zukunft ist natürlich das Ziel, alle Girls 
für die höheren Stufen der Juniorinnenkatego-
rie nachzuziehen. 

FF15
Die Juniorinnen FF15, unter der Leitung von 
Jessi Acklin und Jasmin Hochstrasser, sind noch 
auf Findungsphase. Mit einer fast neuen Team-
konstellation sind sie in die Vorrunde gestartet. 
Im ersten Spiel mit dem Derby gegen Villmergen 
konnten sie den ersten Sieg heimfahren. Da-
nach ging es weiter mit dem Sieg in der 1. Cup-
runde. Dort konnten sie sich im Penaltyschies-
sen gegen den FC Entfelden durchsetzen. 
Danach lief es leider nicht mehr so rund. Trotz-
dem haben die Spielerinnen von Training zu 
Training grosse Fortschritte gemacht.

Im Sommer gab es viele Neuzugänge. Vor allem 
Mädchen, welche sich für den Frauenfussball 
interessieren und ganz neu damit beginnen 
wollten. So musste sich das Team auch wieder 
etwas finden. Schön zu sagen ist, dass bereits 
im Sommer einige Spielerinnen den Sprung in 
die FF19 geschafft haben. Im Winter wechsel-
ten nochmals drei Spielerinnen in die FF19. 
Irgendwann finden wir diese Spielerinnen dann 
im Kader des Damenteams. 

FF19
Die Juniorinnen FF19, unter der Leitung von 
Temi Esposito, müssen sich noch zurechtfinden. 
Im Sommer konnten bereits einige Spielerinnen 
der FF15 erfolgreich ins Team integriert werden. 
Aufgrund verschiedener Veränderungen in der 
letzten Zeit muss sich das Team ebenfalls zuerst 
noch finden. Gegen Ende der Vorrunde war 
jedoch bereits eine Verbesserung sichtbar. Im 
Cup lief es fast besser als in der Meisterschaft. 
Leider konnten sie den FC Villmergen in der 
1. Cuprunde nicht bezwingen, jedoch war es 
ein sehr interessantes und emotionales Spiel. 
Leider war das Glück am Ende nicht auf der 
Seite des FC Wohlen. 

Jetzt im Winter konnten nochmals 3 Spielerin-
nen der FF15 ins Team aufgenommen werden. 
Mit einer gut geplanten Vorrunde sind wir zu-
versichtlich, in der Rückrunde die einen oder 
anderen Erfolge zu feiern. 

Ebenfalls erfreulich ist, dass ab Winter 4 Spiele-
rinnen mindestens ein Vorbereitungstraining 
und das Trainingslager mit den Damen absol-
vieren dürfen. Mit dem Aufbau der Damen/ 
Juniorinnen-Abteilung beim FC Wohlen können 
wir sicherstellen, dass für eigenen Nachwuchs 
in allen Bereichen gesorgt ist. 

AKTIVTEAM FRAUEN
Das Frauenteam, unter der neuen Leitung von 
Reto Tännler, ist im August in die neue Saison 
gestartet. Aufgrund verschiedener Abwesen-
heiten noch im August erwies sich dies als ein 
harziger Start. Eines von drei geplanten Test-
spielen konnte durchgeführt werden, wobei 
bei diesem einen Testspiel innert 90 Minuten 
jede Jahreszeit zum Vorschein kam. Jedoch 
zum Saisonauftakt gegen den FC Muri-Mut-
schellen waren die Damen zu 100 % bereit. 
Mit einem Unentschieden gegen Brugg und 
Niederlagen gegen Entfelden und Bremgarten 
verzeichnet das Damenteam eine sonst erfolg-
reiche Vorrunde. 

Nicht zu vergessen ist der Erfolg in der 1. Cup-
runde des Schweizer Cups. Die Damen trafen 
auf das Team des FC Courtedoux (3. Liga). An 
einem sehr heissen Sonntagnachmittag konn-
ten unsere Damen sich den Einzug in die 
nächste Runde mit einem 9:1-Sieg sichern. In 
der zweiten Runde traf man auf die Damen des 
FC Zürichsee United (1. Liga). Der Klassenunter-
schied war grundsätzlich im Spiel nicht sichtbar 
und wir konnten uns gut gegenhalten. So gin-
gen sie mit einem 0:2-Rückstand in die Pause. 
Nach der Pause merkte man jedoch den kondi-
tionellen Unterschied. So verlor unser Team das 
Spiel mit 1:5. Trotzdem konnten unsere Damen 
ein tolles Ereignis mitnehmen und daraus lernen. 

Im Aargauer Cup hatten die Damen in der 
1. Runde ein Freilos. In der 2. Runde konnten 
unsere Damen gegen den FC Mutschellen 
(2. Liga) einen knappen Sieg von 2:1 nach Hause 
holen. Hier zeigten sie wieder einmal die men-
tale Stärke des Teams, wobei bis zum Schluss 
gekämpft wurde. In der 3. Runde ging es dann 
gegen den FC Entfelden bei sehr nassen Bedin-
gungen zur Sache. Schlussendlich gewann ein 
spielerisch cleveres Entfelden mit 4:1. 

Das Team kann trotzdem auf eine erfolgreiche 
Vorrunde zurückblicken und ist bereits in der 
Vorbereitung für die Rückrunde, wo es zusam-
men mit potenziellen Spielerinnen der FF19 
einige Tage Trainingslager am Gardasee ver-
bringen wird, um Ende März top vorbereitet in 
die Rückrunde zu starten. 
■ JASMIN HOCHSTRASSER

Sieg nach Penaltyschiessen bei der 1. Cuprunde

2. Platz beim Hallenturnier des FC Wohlen

FR AUENABTEILUNG
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Dorfpark Waltenschwil:

Wir bauen 
Ihren Wohntraum

Generalagentur Thomas Allgeier
Zentralstrasse 52A, 5610 Wohlen 
Tel. 058 357 56 56
allianz.ch/thomas.allgeier

Wir halten Ihnen den Rücken frei, schauen voraus und sichern Sie im Falle eines Falles
ab. Setzen Sie auf die Allianz – Ihren starken Partner für Versicherung und Vorsorge.
Damit Sie auf und neben dem Platz alles geben können.

Kontaktieren Sie uns für einen persönlichen Beratungstermin.

Mut HeISST 
IMMER AM BALL 

BLEIBEN
WIR SPIELEN MIT

Inserat_Fussball_GA_Allgeier_188x133.5_v2.indd   1Inserat_Fussball_GA_Allgeier_188x133.5_v2.indd   1 19.10.20   14:4219.10.20   14:42
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SPONSOREN UND PARTNER
UNSERE WERBEPARTNER IM STADION
360Football Training GmbH, Rudolfstetten
Aargauische Kantonalbank, Wohlen
Allianz Suisse, Wohlen
Alpenfahnen AG, Wohlen
Auto Käppeli AG, Wohlen
Betten Küng, Villmergen
Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
Braunschweiler Immobilien AG, Bremgarten
Braunschweiler Pellets AG, Bremgarten
BUNDIS AG, Anglikon
Die Mobiliar, Muri
Duschén Wohnbedarf, Wohlen
Eifach GmbH, Wohlen
Emil Geissmann AG, Ford-Garage, Wohlen
Erwin Dubler AG, Toyota, Wohlen
Euromaster, Villmergen
Garage Auto Kunz AG, Wohlen
Heim AG, Waltenschwil
Huber Hebebühnen, Muri
Hubschmid AG, Nesselnbach
Huwiler & Portmann AG, Niederwil
Hypothekarbank Lenzburg, Wohlen
IBW Energie AG, Wohlen
ITS Kanal Services AG, Boswil
JOHO Baukeramik, Bremgarten
Jumpfactory, Wohlen
Karpf Garten GmbH, Sarmenstorf
Kursun Immobilien, Wohlen
Litrag + Partner AG, Wohlen
Lüscher & Odermatt Fahrwangen
M. Frei Haustechnik, Eggenwil
Maler Graf, Wohlen
Neeser Carrosserie & Spritzwerk AG, Wohlen
Notter Hochbau AG, Wohlen
O. Braunwalder AG, Wohlen
Otto Notter AG, Wohlen
Planea AG, Wohlen
Pneuhaus Wohlen Meier AG, Wohlen
Prisma Informatik AG, Dietlikon
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg
R+S Schreinerei AG, Wohlen
Raiffeisenbank, Wohlen
REAP AG Haushaltsapparate, Remetschwil
RHR Möbel AG, Wohlen
Römer AG, Wohlen
Sarena Bauimmobilien AG, Wohlen
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen
Seiler Storen AG, Aesch
Tschachtli AG, Wohlen
Wohnbedarf Duschén AG, Wohlen
Xaver Meyer AG, Villmergen

UNSERE KICK-OFF-INSERENTEN
Allianz Versicherungen, Generalagentur Thomas 

Allgeier, Wohlen
A. Meier Transporte GmbH, Wohlen
Auto Käppeli AG, Wohlen
B. Günthart, Wohlen
Bäckerei-Konditorei Köchli, Wohlen
Bahnhoftaxi Stutz AG, Wohlen
Barbara Richner, dipl. Ernährungsberaterin, 

Hägglingen
Bernhard Hegi AG, Wohlen
Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
BraunHirschi GmbH, Bremgarten
Braunschweiler Pellets AG, Bremgarten
Brunner Küchen AG, Bettwil
BUNDIS AG, Anglikon
Bünz-Apotheke AG, Wohlen
Burkard Optik GmbH, Wohlen
Credit Suisse Schweiz AG, Wohlen
Donat AG Gärtnerei, Wohlen
DROPA Hirsch Apotheke, Wohlen
Eifach GmbH, Wohlen
E. Geissmann AG, Wohlen
Emil Huber AG, Gartenbau, Wohlen
Graf Urs Malermeister, Wohlen
Haarkunst Ribolla GmbH, Wohlen
Hotel Restaurant Sternen, Wohlen
Hotel Villmergen GmbH, Villmergen
Huwiler & Portmann AG, Niederwil
Huwiler Sport, Muri
IBW Energie AG, Wohlen
Idealcasa Bauspenglerei GmbH, Wohlen
ImmoDuo, Wohlen
Immovendo, Muri
Joho Baukeramik + Bäder AG 
Karpf Garten GmbH, Sarmenstorf
Kasimir Meyer AG, Wohlen
Koch AG, Holzbau-Architekturbüro-Immobilien, 

Büttikon
Küttel Radsport GmbH, Wohlen
LOVI-Photografie, Dottikon
Maranta & Renckly Optik AG, Wohlen
Neeser Carrosserie & Spritzwerk AG, Wohlen
O. Braunwalder AG, Wohlen
Pizzeria da Luigi GmbH, Fahrwangen
Planzer Transport AG, Villmergen
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg 
Red Sport Network, Zürich 
Restaurant Bären, Wohlen
Restaurant Landhaus P. Friedli, Villmergen
Restaurant Linde, Büttikon
Robert Huber AG, Villmergen
Rüebliland-Beck, Wohlen
Sämis Veloshop, Villmergen
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen
Taro Architekten, Wohlen
Wipac Handel AG, Wohlen
Zeier Home Service KLG, Anglikon

HAUPTSPONSOREN
Richnerstutz AG, Villmergen
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg

CO-SPONSOR
Credit Suisse Schweiz AG, Wohlen

TRIKOT-SPONSOREN
Credit Suisse Schweiz AG, Wohlen
 Koch AG, Holzbau-Architekturbüro-Immobilien, 

Büttikon
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg
Richnerstutz AG, Villmergen
Robert Huber AG, Villmergen
Tele M1

AUSRÜSTUNGSPARTNER
CRAFT
Huwiler Sport , Muri

DRUCKPARTNER
Kasimir Meyer AG, Wohlen

GETRÄNKEPARTNER
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen

INFRASTRUKTURPARTNER
Gemeinde Wohlen

MATCHBLATT-PARTNER
Planea AG, Wohlen

MEDICAL PARTNER
Med & Motion, Aarau

MEDIENPARTNER
Tele M1

VERSORGUNGSPARTNER
IBW Energie AG, Wohlen

REISEPARTNER
Smiley Reisen GmbH, Villmergen

VERPFLEGUNGSPARTNER
O. Braunwalder AG, Wohlen

WERBEPARTNER
Berimo AG, Wohlen

TICKETWERBUNG
Credit Suisse Schweiz AG, Wohlen
IBW Energie AG, Wohlen

MANNSCHAFTSPATRONATSGEBER
Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
IBW Energie AG, Wohlen
OBC Suisse, Zürich
O. Braunwalder AG, Wohlen
Planzer AG, Villmergen
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg 
Robert Huber AG, Villmergen
Zanzibar Cafe & Lounge, Wohlen

HERZLICHEN DANK!
Allen Sponsoren, Gönnern, Inserenten, Werbepartnern danken wir im Namen  
des gesamten FC Wohlen für ihre Unterstützung! Bitte berücksichtigt diese Firmen  
bei Eurem nächsten Einkauf oder der nächsten Investition!

SPONSOREN UND PARTNER
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DONATORENVEREINIGUNG

A Abt Silvio, Dr., Wohlen
 Aepli Martin, bITworks GmbH, Wohlen
 Allgeier Thomas, Allianz Suisse, Wohlen
 Amrein Marcel, Adecco Human Resources AG, 

Wohlen
 Amsler Erik, Amsler Bau, Wohlen
 Andreoli Marco, BCG Behmen 

Versicherungsbroking AG, Wohlen
 Angst Matthias, Wohlen
 Arreghini Alessandro, Wohlen
B Bächer André, Ehrenmitglied FCW, Wohlen
 Bernhard Adrian, Brunner Küchen AG, Bettwil
 Biehle Orest, Dr. med., Praxis Allgemeinmedizin, 

Wohlen
 Bill Roger, Cellpack AG, Villmergen
 Bolliger Martin, Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
 Bräuning Uwe, Dr., Wilco AG, Wohlen
 Braunschweiler Kurt, Braunschweiler  

Immobilien AG, VR FCW AG, Bremgarten
 Breitschmid Peter, Ehrenmitglied Donatoren, 

Anglikon
 Brunner Erwin, Restaurant Freihof, Villmergen
 Bucher Thomas, Partner BDO AG, Villmergen
 Büchler Adrian, Auto Kunz AG, Bellikon
 Burkard Ernst, Burkard Optik GmbH, Wohlen
 Burkard Martin, Wohlen
 Burkard Thomas, Vizeammann, Wohlen
C Chavez Jorge, Dr. med., Villmergen
 Chechele Generoso, Planea AG, Wohlen
 Cloch Werner, Fahrwangen
D Dastoli Luca, Geschäftsleiter IBW Installationen AG, 

Wohlen
 Donat Marc, Donat AG, Wohlen
 Dubler Walter, Wohlen
 Duschén Marco, Duschén Wohnbedarf, Wohlen, 

Donatorenpräsident FC Wohlen
E Englisch Frank, Polatherm AG, Regensdorf
 Erni Rolf, Erni AG, Baumalerei, Bremgarten
 Eschmann René, Aargauischen Kantonalbank, 

Muri
F Fabbricatore Giuseppe, AXA Winterthur, Wohlen
 Fischer Arthur, SECURIT, Beratung & Schulung, 

Wohlen
 Fischli Marina, O. Braunwalder AG, Wohlen
 Flury Hans, Wohlen
 Frey Michael, India Zelt und Event AG, Rothenburg
 Fricker Matthias, Fricker Seiler Rechtsanwälte, 

Wohlen/Muri
G Gassmann Heinz, Präsident FC Baden, Freienwil
 Giger Edgar A., E.A. Giger Consulting AG, 

Ehrenmitglied Donatoren, Urdorf
 Graf Urs, Ed. Graf AG, Wohlen
 Gregor Ariane, Gemeinderätin, Wohlen
 Griesel André, Litrag & Partner AG, Wohlen
 Grob Bruno, Kaufmann, Wohlen
H Häfliger Urs, HUP Architekten und Planer, Wohlen
 Heggli René, Credit Suisse Wohlen, Wohlen
 Hegi Bernhard, Hegi AG, Elektro-Radio-TV, Wohlen
 Heinrich Daniel, D. Heinrich GmbH Carrosserie & 

Spritzwerk, Wohlen

 Holenweger René, Marco Polo, Restaurant & Bar, 
Wohlen

 Hübscher Hans, Ehrenpräsident 
Donatorenvereinigung, Ehrenmitglied FCW, 
Wohlen

 Hübscher Renato R., POLYNOVA GROUP AG , 
Rotkreuz

 Hubschmid Hans, Hubschmid AG, Nesselnbach
 Hunziker Michael, Brunner Hunziker Rechtsanwälte, 

Wohlen
 Hunziker Rolf, Dr. iur., Oberrichter,  

Ehrenmitglied Donatoren, Wohlen
 Huwiler Paul, Wohlen
I Iannantuoni Simone, Geschäftsführer,  

Kasimir Meyer AG, Wohlen
 Isler Fritz, Kaufmann, Wohlen
 Isler Peter, Ehrenmitglied Donatoren, 

Ehrenmitglied FCW, Wohlen
 Iuliano Davide, Iuliano Immobilien GmbH, 

Anglikon
J Jauslin Matthias, Nationalrat, Jost Wohlen AG, 

Wohlen
 Jöhl Stephan, Magic-Jöhl, Wohlen
K Koch Fiona, Dropa Hirsch Apotheke, Wohlen
 Koch Josef Karl, Koch AG, Holzbau-

Architekturbüro-Immobilien, Büttikon
 Koch Tobias, Koch Reinigungsservice, Wohlen
 Koch-Scherrer Bruno, Boswil
 Köpfli Stephan, Die Mobiliar-Agenturleiter, Wohlen
 Külling Harold, lic.iur., Fürsprecher, Wohlen
 Küng Patrick, Aargauische Kantonalbank, 

Bremgarten
 Küng Walter, Hans und Heidi, Wohlen
 Kunz Roger, Garage Auto Kunz AG, Wohlen
L Läuffer Marc, Hypothekarbank Lenzburg, Wohlen
 Lehmann Peter, IB Wohlen AG, Geschäftsleiter, 

Wohlen
 Leimgruber Hanspeter, Sarmenstorf
 Leuenberger Urs, REAP AG, Remetschwil
 Lindenmann Roman, Berimo AG, Ehrenmitglied 

Donatoren, Wohlen
 Lüthi Frank, René Faigle AG, Wohlen
 Lütolf Alois, Notar, Ehrenmitglied Donatoren, 

Wohlen
M Meier Andreas, Meier Fenster GmbH, Anglikon
 Meier Kurt, Meier Wohlen Transport AG, Wohlen
 Meier Thomas, TRAVELclub AG, Zürich
 Meyer Adrian, Villmergen
 Meyer Alex, Xaver Meyer AG, Villmergen
 Meyer Meinrad, Wohlen
 Meyer Thomas, Uezwil
 Mohler Gilbert, Restaurant zur Linde Büttikon, 

Büttikon
 Müller Alex, Valiant Bank, Berater Unternehmens-

kunden, Wohlen
 Müller Markus, Art 7 Immobilien AG , Rupperswil
 Müller Serge, Tschachtli AG, Video-TV-Hi-Fi,Wohlen
 Müller Urs, Urs Müller Architekten, Wohlen
N Neeser Hansruedi, Neeser Carrosserie + 

Spritzwerk AG, Wohlen
 Nicoletti Alessio, Nicoletti GmbH, Wohlen
 Nietlispach Martin, Verleger Wohler Anzeiger, 

Wohlen
 Notter Ralph, Notter Gruppe, Wohlen
 Notter Walter A., Nowa Swiss AG, Wohlen
O Obrist Gilles, Feldschlösschen Getränke AG, 

Rheinfelden

P Parvex-Käppeli Olivier, Auto Käppeli AG, Wohlen
 Perroud Arsène, Gemeindeammann , Wohlen
 Pfyffer Hans-Ulrich, Verwaltungsratspräsident  

IB Wohlen AG, Wohlen
 Philipp Domenic, IBW Energie AG, Geschäftsleiter, 

Wohlen
 Picone Luigi, Pizzeria da Luigi GmbH, Fahrwangen
 Portmann Josef, Huwiler & Portmann AG, 

Bauunternehmung, Niederwil
R Richner André, richnerstutz ag, Hägglingen
 Richner Barbara, Hägglingen
 Richner Kurt, Wohlen
 Rodriguez Kevin, Nicoletti Real Estate AG, Wohlen
 Romeo Giovanni, IBW Technik AG, Geschäftsleiter, 

Wohlen
 Rondina Diego, Robert Huber AG, Villmergen
 Rossini Rosario, Wohlen
 Rrusta Hetem, Zweier GmbH, Wohlen
S Sandmeier Daniel, Hypothekarbank Lenzburg, 

Wohlen
 Schädler Christoph, Wohlen
 Schertenleib Martin, Valiant Bank, Geschäftsleiter, 

Bremgarten
 Schibli Michèle, R + S Schreinerei AG, Wohlen
 Schmid Tomi, Wohlen
 Schmidli Benno, Dr. med. dent., Zahnarztpraxis, 

Wohlen
 Schürmann Urs, SCHÜWO Trink-Kultur, 

Ehrenmitglied Donatoren, Wohlen
 Schwab Daniel, Wohlen
 Segade Jorge, Zeier Home Service AG, Anglikon
 Seiler Rita, Restaurant Hotel Sternen, Wohlen
 Seiler Werner, Seiler Storen AG, Aesch LU
 Sigrist David, UBS Switzerland AG, Wohlen
 Stäger Paul, Ehrenmitglied FCW, Wohlen
 Stöckli Fabian, Wohlen
 Stöckli Nadine, Maranta & Renckly Optik AG, 

Wohlen
 Strebel Heinz, Strebel Uhren und Bijouterie, 

Wohlen
 Stutz Robert M., Wohlen
T Trottmann Daniel, UNIpersonal AG, Burgdorf
 Tschachtli Lucien, Tschachtli AG, Video-TV-Hi-Fi, 

Ehrenmitglied FCW, Wohlen
U Unger Richard, Waltenschwil
V Vetter Urs, Wohlen
 Vogt Roland, Gemeinderat, Wohlen
 Von Wyl Michael, India Zelt und Event AG, 

Rothenburg, Präsident FC Wohlen
 Vuksan Savic, O. Braunwalder AG, Wohlen
W Weisshaupt Hanspeter, Dr. iur., Wohlen
 Wertli Michael, Aargauische Kantonalbank, 

Wohlen
 Wich Carlo, Immobilien GmbH, Wohlen
 Wich-Linder Barbara, Wohlen
 Widmer Louis, Wohlen
 Wiederkehr Peter, Wipac Handel AG, Wohlen
 Wissmann Remo, Privatbank Maerki Baumann & 

Co. AG, Waltenschwil
 Wyder Andreas, Wyder + Frey Architekten, 

Ehrenpräsident FCW, Ehrenmitglied Donatoren, 
Wohlen

Z Zumstein Philipp, Robert Huber AG, Villmergen

ANSPRECHPARTNER
Marco Duschén, Präsident

DONATOR*INNEN-VEREINIGUNG
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FCW-FRIENDS
ANSPRECHPARTNER FCWOHLEN.CH/GOENNERVEREINIGUNGEN
André Richner

WIR DANKEN DEN MATCHBALLSPENDERN

NAME VORNAME BEZEICHNUNG ORT WEBSITE / E-MAIL
Biehle Orest, Dr. med. Praxis für Allgemeinmedizin Wohlen biehle.clinic@bluewin.ch

Braunschweiler Kurt Braunschweiler Immobilien AG, VR FCW AG Bremgarten kurt.braunschweiler@gmail.com

Grob Bruno Kaufmann Wohlen bruno@grob-wohlen.ch

Iannantuoni Simone Kasimir Meyer AG, Geschäftsführer Wohlen www.kasi.ch

Koch Josef Karl Koch AG, Holzbau-Architekturbüro-Immobilien Büttikon www.koch-ag.ch

Lindenmann Roman Berimo AG, Ehrenmitglied Donatoren Wohlen www.berimo.ch

Mohler Gilbert Restaurant zur Linde Büttikon Büttikon www.linde-buettikon.ch

Portmann Josef Huwiler & Portmann AG Niederwil www.huwiler-portmann.ch

Richner André richnerstutz ag Hägglingen www.richnerstutz.ch

Rondina Diego Robert Huber AG Villmergen www.roberthuber.ch

Schwab Daniel  Wohlen

Wich-Linder Barbara  Wohlen barbarawich@bluewin.ch

Wich Carlo Wohlen

Zumstein Philipp Robert Huber AG Villmergen www.roberthuber.ch

NAME/FIRMA ORT
AVMS Schweiz AG Mellingen

Bonacura GmbH Würenlingen

Eglin Elektro AG Bremgarten

EgoKiefer AG Sursee

Ehemalige Einwohnerratspräsidenten Gemeinde Wohlen

Felber Meile AG Niederwil

Giger Böll Gerüstbau AG Remetschwil

Gsell Fassaden AG Baden

Hans Barmettler & Co. AG Moosleerau

Hans Huwiler, Huwiler Sport Muri

Heinz Aebi Langenthal

Hobler Metallbau AG Muri

Hofer Dach AG Hitzkirch

Jass24, www.jass24.ch Kloten

La bottega del Buon Gusto GmbH Wohlen

Mike Barth Staufen

NAME/FIRMA ORT
Milchgold Käse AG Auw

Neeser Carrosserie & Spritzwerk AG Wohlen

Nietlispach Malerei GmbH Boswil

Nirama AG Dällikon

O. Braunwalder AG Wohlen

Oskar Marti, Malergeschäft Wohlen

Padel & Sports AG Villmergen

Planzer Transport AG Villmergen

Restaurant Niesenberg Kallern

Sarena Bau- und Immobilien AG (Grüber) Wohlen

Waldspurger AG Fahrzeugbau Bergdietikon

wohlen music & more / Veranstalter Pouro GmbH Wohlen

ZARGAG, JELD-WEN Schweiz AG Bremgarten

Zeier Home Service AG Anglikon

Zimmermann Kreativ Schreinerei AG Muri

FCW-FRIENDS
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FC WOHLEN 
SAISON 2023/2024

PARTNER

TRIKOTSPONSOREN

AUSRÜSTUNGSPARTNER

MATCHBLATT-PARTNER

GETRÄNKEPARTNER

DRUCKPARTNER

INFRASTRUKTURPARTNER

FC WOHLEN
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PARTNER

CO-SPONSORHAUPTSPONSOREN

MEDICAL PARTNER

VERPFLEGUNGSPARTNER

VERSORGUNGSPARTNER

MEDIENPARTNER

REISEPARTNER

FC WOHLEN
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5610 Wohlen AG5610 Wohlen AG
Obere Fahrnbühlstrasse 56aObere Fahrnbühlstrasse 56a

Telefon 056 621 23 52Telefon 056 621 23 52
Mobile 079 427 13 88 Mobile 079 427 13 88 
Fax 056 621 23 59Fax 056 621 23 59
Info@b-guenthart.chInfo@b-guenthart.ch

Im Dienste Ihrer Gesundheit
Hauslieferdienst 
Notfalldienst Tel. 0800 300 001

«Hopp Wohle!»

Friedhofstrasse 2
5610 Wohlen
Tel. 056 622 06 22
Fax 056 622 06 49
E-Mail buenzapo@ovan.ch
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HOFFEN AUF BESSERUNG
DIE 1. MANNSCHAFT VOR DEM RÜCKRUNDENSTART

Nach der durchzogenen Vorrunde hofft man 
auf mehr Konstanz, mehr Punkte und weni-
ger Fehler. Kevin Quintas hat den FC Wohlen 
verlassen. Ein Verlust. Dennoch sollte das 
Team in der Lage sein, sich einiges weiter 
nach vorne zu spielen in der Tabelle.

Null. So lautet das Torverhältnis beim FC Woh-
len. 22 Kisten gemacht, 22 Gegentore erhalten. 
Irgendwie gut, irgendwie auch nicht. Der FC 
Wohlen stand etwas im luftleeren Raum. Sicher 
ist: Die Konstanz fehlte. Bei solch einem jungen 
Team ist das verständlich. Doch man muss 
vorwärtskommen. Nur vier Siege gab es in 
16 Spielen, dazu fünf Unentschieden und 
 sieben Niederlagen. Zu wenig. Da ist man sich 
einig.

Die Lösung für die Probleme scheinen einfach: 
«Weniger Eigenfehler produzieren, mehr Tore 
machen», meint Trainer Piu. Die Umsetzung ist 

natürlich einiges schwieriger. Positiv: Die Vorbe-
reitung verlief gut. Mit Ausnahme der 1:5-Pleite 
gegen Tuggen waren auch die Leistungen und 
Resultate der Testspiele ordentlich. Niemand 
hat sich verletzt, die Motivation und die Einsatz-
bereitschaft sind gross. Piu setzt vermehrt ein 
Augenmerk auf den mentalen Bereich. «In der 
Vorrunde klemmte es oft im Kopf. Da arbeiten 
wir daran, dass es nun besser wird.» Dabei 
wird nicht nur Fussball gespielt, sondern auch 
in andere Sportgefilde ausgewichen. Jeden 
Montag ist der FC Wohlen in Villmergen. Bei 
«Padel & Sports» gibt es Kraft- und polysporti-
ves Training.

Apropos Padel & Sports: Einer der Inhaber 
heisst Goran Karanovic. Der frühere Profifuss-
baller, der beim FC Wohlen seine steile Karriere 
 lancierte, kam durch diesen wöchentlichen 
Besuch des FCW näher in Kontakt. Trainer Piu 
spürte, dass Karanovic gerne wieder mehr 

machen würde und den Fussball vermisst. Also 
lädt Piu den früheren Stürmerstar unverbind-
lich ins Training ein. Und Karanovic kommt, 
trainiert seither ein- bis zweimal pro Woche 
mit dem Team mit. «Beim ersten Mal war er 
nach 20 Minuten kaputt», lacht Piu. Goran 
Karanovic bestätigt das – ebenfalls laut la-
chend. FC-Wohlen-Trainer Piu sagt trotz seiner 
fehlenden Kondition: «Er hat riesige Erfahrung. 
Er hat riesige Qualität. Auch wenn er seit zwei 
Jahren nicht mehr Fussball spielt. Wenn er fit 
ist, dann kann er uns definitiv helfen. Ich wäre 
nicht abgeneigt, wenn er in unserem Team zum 
Einsatz kommen würde.» Karanovics Spieler-
pass ist jedenfalls schon beim FC Wohlen. Vor-
sichtshalber, falls es den Stürmer doch juckt. 
Karanovic sagt zu einem möglichen Comeback: 
«Sag niemals nie.» Er betont, dass er fitter wer-
den muss, damit dies überhaupt eine Option 
ist. Trainer Piu meint: «Sein Trainingsbesuch 
ist total unverbindlich. Seine Anwesenheit ist 
aber toll, auch für die jungen Spieler, die ihn 
bewundern.» Wir sind gespannt, ob Karanovic 
in der Rückrunde dem FC Wohlen auch auf dem 
Platz helfen wird.

Die Hoffnung für die Rückrunde: weniger Fehler, 
mehr Punkte, mehr Tore, mehr Erfolg. In der 
Tabelle muss für diesen FC Wohlen mehr drin-
liegen als der biedere 10. Rang. 

Das Team blieb zusammen. Einziger Abgang in 
der Winterpause ist Kevin Quintas. Dafür ma-
chen drei Spieler der U23-Mannschaft die Vor-
bereitung mit. Und auch die Blessuren und 
Verletzungen von einigen Spielern sind aus-
kuriert. So sind die jungen Offensivkräfte 
Nermin Rogentin, Javi Gabathuler und Noel 
Romano alle wieder fit. Neuzugänge sind keine 
geplant. «Wir erhalten immer wieder Anfragen, 
sind aber nicht unter Zugzwang», sagt Sport-
koordinator Urs Bächer.

Los geht die Rückrunde am Sonntag, 25. Feb-
ruar (14.30 Uhr), auswärts beim FC Muri. Das 
erste Heimspiel ist am Samstag, 2. März (16 Uhr), 
gegen Emmenbrücke. Es sind gleich zwei weg-
weisende Spiele für den FC Wohlen. 

Hopp Wohle!

1. MaNNSCHaFt
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28 DWAYNE WILDHABER 20 MILETA MATOVIC
20er-Club,  

 Wohlen

1 JOEL BONORAND
Barbara Wich-Linder, Wohlen;

Mutliforsa, Auw

16 LEON ALIMI
Zeier Home Service AG, Anglikon

7 LEOTRIM NITAJ
Christoph Schädler, Wohlen; 

Colacino Automobile,  
Spreitenbach

10 GENTRIM UKA
Fabian Stöckli, Wohlen;  

ETACOM Elektro AG, Baden

22 BIJAN DALVAND
UNI Personal AG,  

Daniel Trottmann,  
Burgdorf

2 GUILLAUME TATY
Matthias Fricker,  

Sarmenstorf

4 JUSTIN PFISTER
Neeser Carrosserie und  
Spritzwerk AG, Wohlen;  

Hairstyle Jessica, Anglikon

3 SANDI SULEJMANAGIC
Britta und Jürgen Frömberg, 

Hägglingen;  
Valiant Bank AG, Schöftland

6 ALBAN PNISHI
Martin «Laubi» Laubacher, Wohlen; 

Shaban Bajrami, Waltenschwil

21 EDISON GOLAJ
Tifosi Wohlen, Wohlen;  

PBK Design GmbH, Wohlen

5 KEREM KURSUN
André Richner, Hägglingen;  

Kursun Immobilien,  
RE/MAX Wohlen

SPIELER
PATRONATE 
FC WOHLEN

DAS FCW-TEAM 
SAISON 2023/2024

14 IVO CANDÉ
Barbara Richner, Hägglingen

18 CÉDRIC KÜNZLI
Braunschweiler Immobilien AG, 

Bremgarten 

19 NOEL ROMANO
Stephan Jöhl, Wohlen

Simon AG Carrosserie- und
Fahrzeugbau, Rupperswil

26 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



13 TOM VOGEL
Pro Aurum Schweiz AG, Kilchberg; 

Jacqueline Prada Immobilien, 
Schlieren

15 DJORDE KOMATOVIC
Werner Lüthy  

Bodenbeläge, Wohlen;  
Barbara Wich-Linder, Wohlen

24 SERGIO CASALE
Cécile Treier Architektin, Berikon

9 PATRIK GJIDODA
Meier Fenster GmbH, Villmergen; 
Zurich, Generalagentur Vincenzo 

Centolanza, Wohlen

12 JAVI GABATHULER
Lilo Müller, Wohlen;  
AQUASOLE, Seon

11 MASSIMO BOCCHICHIO
Janis Büchler, Bellikon

17 NERMIN ROGENTIN
24bau GmbH, Dietikon

TRAINER  
PIU NASCIMENTO

Garage Auto Kunz,  
Wohlen

CO-TRAINER  
IVANO RIZZO

Garage Auto Kunz,  
Wohlen

MASSEUR/ 
SPORTTHERAPEUT  

ANDREJ CASAMENTO
Duschén Wohnbedarf AG, Wohlen

MATERIALCHEF  
MATEUS MADRUGA
Supportervereinigung,  

Wohlen

TORWART-TRAINER  
BORIS IVKOVIC

SPORTKOORDINATOR  
URS BÄCHER

Oskar Marti, Malergeschäft, 
Wohlen

SPIELERPATRONAT
Möchtest Du das Patronat eines Spielers für Fr. 300.–/Saison  
übernehmen, dann melde Dich via info@fcwohlen.ch.

TRAINERSTAFF

SPIELERPATRONATE
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Kulinarisch am Ball
Wohlerstrasse 1 · 5612 Villmergen

Montag und Dienstag Ruhetag

056 622 39 86
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MIT VOLLGAS UND SPASS
BERICHT AUS DER «FOOTECO»-ABTEILUNG DES FC WOHLEN

Nach den Sommerferien nahm die «Footeco»- 
Abteilung des FC Wohlen den Trainings-
betrieb wieder auf. Mit Flurin Scheuber 
(Cheftrainer), Marius Probst (assistent FE14) 
und Nico Ünal (assistent FE13) konnten wir 
drei neue Gesichter an unserem Standort 
begrüssen.

Mit viel Leidenschaft und Elan starteten wir in 
die neue Saison, während der letzten Sommer-
ferienwoche absolvierten alle drei Teams 
(FE12 bis FE14) einen Trainingstag auf den 
Niedermatten.

Während dem Mittagessen konnten sich alle nä-
her kennenlernen und von den interessanten 
Trainings profitieren.

Das FE14-Team wird neu von Flurin Scheuber 
und Marius Probst trainiert. Die Mannschaft hat 
keine einfache Vorrunde hinter sich, zu gross 
war der physische Unterschied zu den ausser-
kantonalen Gegnern. Trotzdem arbeitete das 
Team sehr akribisch und trotz viel Verletzungs-
pech steigerte es sich bis Ende Vorrunde von 
Spiel zu Spiel. 

Auch wenn unser FE14-Team vom physischen 
Standpunkt her zu den grössten Teams gehört, 
sind in jener Mannschaft enorm viele junge 
Fussballer, die technisch versiert sind. Mit etwas 
mehr Durchhaltewillen und der richtigen Men-
talität sind wir davon überzeugt, dass in der 
Rückrunde weitere Fortschritte erzielt werden. 
Drei Spieler befinden sich in der Partner-
schaftsauswahl des Teams Aargau.

Das FE13-Team wird von Saverio Mazza und 
Nico Ünal trainiert. Sie haben eine sehr starke 
Hinrunde hingelegt, von 15 Spielen konnte man 
13 gewinnen. In der Meisterschaft verlor man 
nur einmal knapp gegen das Team aus Basel. 
Das FE13-Team überzeugte durch offensiven 
Powerfussball und eine starke Mentalität. Er-
wähnenswert: Ein Testspiel gegen den VFB 
Stuttgart konnte man 1:0 gewinnen. Fünf Spieler 
haben zurzeit den Sprung in die Partnerschafts-
auswahl des Teams Aargau geschafft.

Im Dezember konnte das Team einen Ausflug 
nach Turin machen. Am Samstagmorgen spiel-
te die FE13 gegen den FC Torino U13 (2:4) und 
am Samstagabend durften man im Leistungs-
zentrum von Juventus Turin ein weiteres Test-
spiel gegen die U13 von Juventus (1:8) absol-
vieren. Als Zuschauer war mit Massimiliano 
Allegri eine grosse Trainerpersönlichkeit und 
Cheftrainer von Juventus vor Ort, der seinem 
Sohn zuschaute (der gegen den FC Wohlen 
mit der U13 von Juventus Turin spielte). Am 
Sonntag konnten die jungen Wohler an einem 
Blitzturnier teilnehmen, wo man wiederum 
gegen Juventus Turin spielte (0:1). Es war ein 
unglaubliches und unvergessliches Erlebnis.

Das FE12-Team von Trainer Ifet Seferovic 
musste sich zuerst an die härtere Gangart und 
an den hohen Rhythmus gewöhnen. Nach 
den ersten Spielen und intensiven Trainings-
einheiten ging es ziemlich schnell bergauf. Die 
Jungs spielten toll mit und konnten Gegner wie 
GC West und die FE12 des FC Zürich bezwingen. 
In der FE12 wächst eine tolle Truppe zusammen, 

die noch viel Freude bereiten wird. Im Februar 
wird auch das FE12-Team in Turin an einem 
Turnier teilnehmen mit Teams wie Juventus 
Turin, Fiorentina, Parma – und so weiter. 

Leider mussten wir uns aus diversen Gründen 
von Ifet Seferovic trennen. Wir danken ihm für 
seinen unermüdlichen Einsatz und wünschen 
ihm alles Gute für die Zukunft. Mit Roberto Lo-
pez und Giuseppe Cafaro konnte der FC Wohlen 
für das FE12-Team zwei tolle und motivierte 
Trainer engagieren. 

Die Resultate sind das eine, die spielerische 
Weiterentwicklung das andere. Wir vom FC 
Wohlen sind stets bestrebt, jede Woche alles 
zu geben, und wir versuchen unseren Kids die 
bestmögliche Ausbildung zu bieten. Im Frühling 
werden wir nach Misano (Italien) ins Trainings-
lager fahren und intensiv weiterarbeiten und 
auch vieles für den Teamspirit unternehmen, 
bevor dann die Rückrunde losgeht.
Hopp Wohle!
■ SAVERIO MAZZA

FOOTECO

29KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



TOLLER START INS JAHR
DAS WAR WIEDERUM EIN GENIALES WOCHENENDE.

Beim Hallenturnier Anfang Januar gibt es 
schöne Tore, emotionale Momente und nur 
glückliche Gesichter. 66. teams waren dabei. 
Ob Spielerinnen und Spieler oder Besucher: 
Alle hatten ihren Spass.

Nachdem man im letzten Jahr erstmals in der 
neuen Hofmatten das Hallenturnier durchführte 
und vieles neu war, lief es in der Ausgabe 2024 
schon wie geschmiert in Sachen Organisation. 
Wiederum über 1000 fussballbegeisterte Men-
schen waren an diesen drei Tagen in der Hof-
mattenhalle dabei. «Es gab keine groben Verlet-
zungen, einen reibungslosen Ablauf, es gab 
wunderbare Szenen, schöne Tore und viel gute 
Laune. Nahezu perfekt», sagt Ronny Minkwitz 
vom FC Wohlen. So lässt es sich bestens ins 
neue Jahr starten.

Ein Team holte sich am Sponsorenturnier 
grossen Applaus ab. Zuschauer, Gegner, alle 
klatschen minutenlang. Der neu gegründete 
FC Fortuna Integra (mit Trainer Adriano Meyer) 
eroberte die Herzen im Sturm und konnte im 
Spiel um Platz 9/10 beim Sponsorenturnier den 
ersten Sieg holen. Zuvor wurde jeder Torerfolg 
frenetisch bejubelt. Es ging dabei nicht um die 
sportliche Leistung. Es ging um mehr als nur 
Fussball, um Toleranz, Akzeptanz und Lebens-
freude. «Für mich war dies der schönste Mo-
ment des ganzen Wochenendes», sagt Ronny 
Minkwitz, der noch bis Ende Januar Geschäfts-
stellenleiter des FC Wohlen ist (und nachher 
beim FC Baden arbeitet). Mit ihm waren auch 
Jasmin Hochstrasser, Gregi Trovato, Giusi Aurilio, 
Miguel Ferrao, Marcel Amrein und Roland Vogt 
vom Turnier-OK (und ganz viele Helferinnen 
und Helfer) für den einwandfreien Ablauf des 

ganzen Wochenendes verantwortlich. Das auf-
wendige und tolle Turnier war beste Werbung 
für den Fussball, das Miteinander und für 
 unseren Verein. 

Bei den Sponsoren (am Freitagabend) siegte 
die Credit Suisse (die dieses Turnier auch patro-
nierte). Im Final siegte die «CS» gegen die Meier 
Fenster GmbH. Das Legendenturnier hat der FC 
Wohlen mit den Altstars (und früheren Profi-
fussballern) Franz Schmid, Reto Felder, Sergio 
Colacino oder Alain Schultz gewonnen. Sie durf-
ten am Ende den Wanderpokal entgegen-
nehmen. In jenem Team spielte auch «Meister-
flänkler» Florian Stahel, der 2016/17 beim FC 
Wohlen in der Challenge League spielte und mit 

dem FC Zürich dreimal Schweizer Meister wur-
de. Beim Legendenturnier war der FC Niederwil 
gleich mit zwei Teams vertreten, die AS Olympia 
war das Team mit sympathischer «Italianità» 
und der FC Othmarsingen (der den Titel nicht 
verteidigen konnte) hatte mit Beat Dünki den 
legendärsten Trainer. Die Frauen des FC Wohlen 
sorgten für einige Highlights und holten sich 
viele Sympathiepunkte ab. Doch den grössten 
Applaus holte sich das «Team Ponte» ab. Dabei 
spielten Luigi Ponte (Präsident des aargaui-
schen Fussballverbandes) und Ex-Profi Ivan 
Benito gemeinsam mit Menschen mit einer 
Beeinträchtigung. Auch da wurde jeder Tor-
erfolg von den Zuschauern mit viel Applaus 
goutiert.
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Am Samstag und Sonntag war tagsüber der 
Nachwuchs in verschiedenen Altersklassen im 
Einsatz. Die Kleinsten, die G-Junioren, auch sie 
waren ein Höhepunkt des Turnierwochenen-
des. Besonders erwähnenswert: Unsere U9- 
und U11-Junioren konnten das Turnier für 
sich entscheiden.

Jürgen Frömberg, Präsident ad interim beim 
FC Wohlen, ist mit dem Wochenende zufrieden: 
«Die Stimmung war bestens, die Menschen 
haben mitgezogen. Ich glaube, am Ende waren 
alle happy. Es ist für den FC Wohlen ein wichti-
ger Anlass zum Start ins neue Jahr. Für den 
Nachwuchs, die Sponsoren und auch die 
 ältere Garde.»

Ein grosses Dankeschön gilt allen Schiedsrich-
tern, den grosszügigen Sponsoren, den jubeln-
den Zuschauern, den ehrgeizigen Spielerinnen 
und Spielern sowie den fleissigen Helferinnen 
und Helfern. Mit so einem tollen Anlass startet 
man gerne ins neue Jahr.

Hopp Wohle!

HALLENTURNIER
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barbara
richnernährungsberatung

nährungsberatung

richnernährungsberatung
barbara

barbara
richnernährungsberatung

Barbara Richner Dipl. Ernährungsberaterin
Eggental 13, 5607 Hägglingen, Telefon 079 849 64 67
www.ernaehrungsberatung-richner.ch

Ernährung ist wichtig für ein gesundes, zufriedenes Leben. Sie verlieren bei mir 
nicht in einer Turbo-Aktion viel Gewicht, denn wir werden gemeinsam den Zugang 
zur gesunden Ernährung und massgeschneiderte Lösungen für Ihr Wohlbefinden 
erarbeiten – mit Einfühlungsvermögen und realistischen Zwischenzielen.
Als Ergänzung bieten sich auch folgende Massagen an:
Honigmassage (bei Stress, Schlafstörungen, Allergien, zur Immunstärkung und 
Entschlackung),CHF 85.–/50 min
Pristaphyanga-Massage (bei Rückenschmerzen, Haltungsfehlern, Stress und 
Spannungskopfschmerzen), CHF 90.– /55 min
Ich freue mich auf Sie.

Unsere Passion - Brillen und Kontaktlinsen
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HOCHBAU
TIEFBAU
UMBAU

Ihr Partner und Fachmann für

u Planung und Ausführung
u Neu- und Umbauten
u Renovationen

WIR BAUEN MIT ERFAHRUNG
HUWILER & PORTMANN AG

HUWILER & PORTMANN AG, 5524 Niederwil, Telefon 056 649 91 85, www.huwiler-portmann.ch

HOCHBAU
TIEFBAU
UMBAU

Ihr Partner und Fachmann für

u Planung und Ausführung
u Neu- und Umbauten
u Renovationen

WIR BAUEN MIT ERFAHRUNG
HUWILER & PORTMANN AG

HUWILER & PORTMANN AG, 5524 Niederwil, Telefon 056 649 91 85, www.huwiler-portmann.ch

www.carrosserie-neeser.ch

Carrosserie + Spritzwerk AG

Der Fachbetrieb
für Ihren

Blechschaden! 

Bremgarterstrasse 111 • 5610 Wohlen • Telefon 056 621 10 10

IHR GARTEN IST  WERT VOLL

KARPF GARTEN GMBH · ScHlüSSElAcKERSTRASSE 12 · 5614 SARMENSToRF

TEl. 056 667 36 76 · FAx 056 667 26 30 · MAil info@karpf-garten.ch

AnzeigeKarpf_190x128.indd   1
23.02.2012   16:04:15

Karpf Garten GmbH
5614 Sarmenstorf
056 667 36 76
karpfgarten@gmx.ch
www.karpf-garten.ch

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte.
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t a r o a r c h i t e k t e n 
peter & fabrice müller gmbh
rigackerstr. 9 . 5610 wohlen

www.taroarchitekten.ch
t a r o a r c h i t e k t e n @ t a r o w o h l e n . c hpeter & fabrice müller gmbh

architektentaro

Baukeramik+Bäder AG
Oberebenestr. 40, 5620 Bremgarten, Tel. 056 648 48 88,  joho-baukeramik.ch

INNENPLATTEN

GARTEN- / TERRASSENPLATTEN

BADAUSSTATTUNGEN Neu !

 
Seit 1975 geführter Familienbetrieb in Italien 
mit traditioneller Gastronomie..... 
und heute mit Leidenschaft für Sie in Wohlen ! 
 
Antonio e Raffaele Di Chiara 

 
Zentralstrasse 28, 5610 Wohlen    Öffnungszeiten 
Telefon:  056 610 64 44      Montag – Samstag  11:30 – 22:00
e-mail  :  info@baerenwohlen.ch    Sonntag Ruhetag  
internet:  www.baerenwohlen.ch    auf Abruf für Bankett geöffnet   
 

14 Uhr / 17:30 – 23 Uhr

34 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



DIE U23 AUF GUTEM WEG
RÜCK- UND AUSBLICK DER 2. MANNSCHAFT

tja, liebe FCW-Fans: Mit alain Schultz kehrt 
der Erfolg zum FC Wohlen zurück. Diesmal 
allerdings mit der zweiten Mannschaft und 
mit Alain in der Trainer-Position. Während 
viele auf ein Comeback von alain als Spieler 
hofften, gab er «nur» Vollgas als neuer trai-
ner der 2. Mannschaft. Und wie … 

Die vielen jungen Spieler wurden im Sommer 
2023 um ein paar wenige routinierte Spieler er-
gänzt, wobei der Fokus immer auf eine positive 
Gruppendynamik gelegt wurde. Die Spieler 
gaben dem Trainer das Vertrauen zurück und 
erspielten sich eine hervorragende erste Saison-
hälfte. Die jugendliche Leichtigkeit, gepaart mit 

den routinierten Spielern, ermöglichte einen 
erfolgreichen Start in die Saison 23/24 mit 3 Sie-
gen. Die Weiterentwicklung der jüngeren Spieler 
führte dazu, dass der Ausfall von erfahrenen 
Spielern verkraftet werden konnte und so in 
der Startaufstellung teilweise ein Altersdurch-
schnitt von unter 20 Jahren erreicht wurde. Ein 
toller Erfolg. 

Und doch: Das Limit ist noch nicht erreicht, 
auch wenn die Vorrunde mit 9 Siegen (einige 
davon nach Rückständen) und 4 Niederlagen 
(allesamt verdient) sehr erfolgreich verlaufen 
ist. Alain Schultz wird zusammen mit den Spie-
lern alles daran setzen, wieder topmotiviert 

und topfit in die Rückrunde zu steigen. Naturge-
mäss dauert die Vorbereitung im Winter länger, 
aber mit dem Kunstrasen hat der FC Wohlen 
beste Voraussetzungen, das Ziel in der Rück-
runde zu verfolgen: die Weiterentwicklung des 
Teams voranbringen, sodass im Sommer 2024 
erneut junge Spieler den Sprung in die erste 
Mannschaft schaffen können. Und ausserdem 
ist ja da noch die Tabelle: Wir sind lediglich 
2 Punkte hinter dem Top Team aus Suhr und 
Gegner wie Klingnau oder Rothrist sind für uns 
der Gradmesser unserer Entwicklung – und 
diese soll noch weitergehen. 
■ JEAN-PIERRE «SCHIBI» ROTH

2. MaNNSCHaFt
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Bremgarterstrasse 1  I  5610 Wohlen  I  056 619 19 29  I  www.ibwshop.ch

Die Nr. 1
für Grossgeräte

in der Region

Nutzen Sie  
unseren Liefer-  
und Montageservice! 
Im Angebot inbegriffen: 

 Lieferung zum vereinbarten Termin
 Installation des Geräts
 Funktionskontrolle
 Entsorgung altes Gerät  

 und Verpackungsmaterial

AB CHF 

99.– Kühl- und Gefrierschränke 

 Waschmaschinen und Trockner 

 Geschirrspüler 

 Backöfen und Steamer 

 Kaffeemaschinen 

 Bügelsysteme 

 Staubsauger 

 Lampen und Leuchtmittel 

... eigentlich alles für den  
Haushalt, was einen Stecker hat!

36 KICK OFF 134 | FEBRUAR 2024



DER BERG RUFT
DIE SENIOREN 40+ SIND AUF UND NEBEN DEM PLATZ STARK – MEISTENS

DIE ERSTE VORRUNDE 40+ 
In der abgelaufenen Vorrunde konnten wir erst-
mals in der Gruppe der 40+ unsere Meister-
schaft austragen. Dies war schon länger geplant, 
da unsere Gegner gefühlt stets jünger wurden 
und wir gefühlt immer älter. Mittlerweile sind 
die Altersunterschiede wieder nahezu einhän-
dig zählbar.

Sportlich kann man die Vorrunde schnell zu-
sammenfassen. Wir haben uns eine ausgezeich-
nete Ausgangslage für die Rückrunde erspielt. 
Zum einen werden wir mit Sicherheit mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben (das könnte auch 
daran liegen, dass wir bereits in der untersten 
Liga spielen und nicht weiter absteigen können), 
des Weiteren haben wir einen Tabellenplatz 
erspielt, der uns in die ausgezeichnete Lage 
versetzt, nur noch besser (und nicht mehr 
schlechter) werden zu können.

Mit diesen hervorragenden Voraussetzungen 
werden wir voller Elan die Rückrunde bestreiten 
und hoffen, dass wir zu den aktuell 3 Pluspunk-
ten noch den einen oder anderen dazube-
kommen. Der guten Moral hat das überschau-
bare Abschneiden in der Vorrunde jedoch 
keinen Abbruch getan.

Alle Jahre wieder steht unser Saisonhighlight 
bevor. Vom 8. bis 10. März 2024 reisen die Se-
nioren 40+ wieder in grosser Mannstärke ins 
Prättigau, genauer nach Davos. Dort wird wie 
immer in unzähligen Runden dem Kartenspiel 
gefrönt und natürlich fahren wir davor, dazwi-
schen und teilweise auch danach noch etwas 
Ski. Eine einzigartige Gelegenheit, etwas für 
die Kameradschaft zu tun und das Team noch 
stärker zusammenzuschweissen. 

Unser neuer OK-Präsident Michi Hunziker hat 
in rekordverdächtiger Zeit alle verfügbaren 
24 Plätze vergeben und selbst die Tatsache, 
dass unser traditionelles Hotel unsere letzt-
jährige Buchung verschlampt hat, führte nicht 
zum Chaos. Schnell hat Michi eine Ersatzbleibe 
für uns gefunden, die uns sogar noch etwas 
näher an den berühmt-berüchtigten Après-Ski- 
Kneipen logieren lässt. Das wird dem einen 
oder anderen Spieler, welcher nicht selten noch 
zu später Stunde in den Skischuhen steckt, sehr 
entgegenkommen. Bekanntlich sind die letzten 
Meter am Abend die schwersten. Bei unseren 
Frauen sind wir für das Wochenende abge-
meldet, die Testamente sind geschrieben, wir 
werden also unser Bestes geben.

START IN DIE RÜCKRUNDE
Am 29. April 2024 geht es für die Mannschaft 40+ 
in die Rückrunde auswärts gegen den FC Ljiljan. 
Bis dahin wird unsere neue taktische Ausrich-
tung in Davos ausreichend vermittelt worden 
sein, sodass dem künftigen Erfolg hoffentlich 
nichts im Wege steht. 
■  JÜRGEN FRÖMBERG

SENIOREN 40+
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Wir transportieren und lagern MIT PASSION

Von uns dürfen Sie 100 % Verlässlichkeit und 
hochklassige Dienstleistungen erwarten.

Planzer Transport AG | planzer.ch
Allmendstrasse 14 | CH-5612 Villmergen | T +41 56 619 55 55

Hotel Villmergen 
Unsere 57 modern eingerichteten Zimmer mit viel Extras, 
garantieren Ihnen ein echtes Wohlfühlerlebnis. 

Das Hotel Villmergen verfügt ebenfalls über 2 rollstuhlgängige Zimmer, die mit allen nötigen 
Hilfsmitteln ausgestattet und mit dem Lift bequem erreichbar sind.
  

Planen Sie bei uns einen längeren Aufenthalt? 

Auch dafür haben wir das passende Angebot zu  attraktiven Preisen für Sie .

Grill Restaurant El Toro-“Olé“
Geniessen im Grill Restaurant El Toro, von feinen Tapas bis hin zu einem im 
Buttermantel gereiften Dry Aged Rib Eye Steak. Unsere Weinkarte mit vielen 
erlesen Weinen aus Spanien, bietet für jeden Gaumen den richtigen Tropfen.

Hotel Villmergen Tel: 062 723 28 88
Löwenplatz info@hotel-villmergen.ch
CH-5612 Villmergen
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AUCH DIE JUNGEN SENIOREN 
TRUMPFEN AUF

DIE SENIOREN 30+ ÜBER DIE BEDEUTUNG EINES WORTES

Da die Senioren einen (zu) grossen Alters-
unterschied hatten, entschieden sie, die 
Mannschaft aufzuteilen.

Es war für Maurizio De Lorenzo eine Ehre, die 
Aufgabe als Trainer zu übernehmen, und somit 
wurde die Mannschaft Senioren 30+ Regional 
mit den «jüngeren» Spielern formiert. Mit vielen 
verschiedenen Charakteren und Spielertypen 
umzugehen, ist für einen Trainer eine an-
spruchsvolle Aufgabe. Spieler müssen unter-
schiedlich motiviert werden. Jeder Spieler be-
nötigt eine individuelle Ansprache. Jeder 
braucht andere Anforderungen als sein Mit-
spieler. Für Maurizio De Lorenzo ist von hoher 
Bedeutung, eine gute Zusammensetzung mit 
unterschiedlichen Typen und Persönlichkeiten 
zu haben. Die richtige Mischung machtʼs, um 
erfolgreicher und produktiver zu sein! 
Was SENIOREN für ihn bedeutet:
S wie System: Im Fussball gibt es bekanntlich 
viele Systeme. 3-5-2/4-2-3-1/3-4-3. Die Senioren 
30+ spielen jedoch im bewährten 4-4-2- oder 
4-3-3-System.

E wie Ein neuer Staff: Maurizio De Lorenzo als 
Trainer wird unterstützt von Bashkim Memeti 
als Assistenztrainer wie auch von Davide Ca-
racciolo als Captain und Miro Khamis Amr als 
Mitspieler und Trainer der 5. Liga.
N wie Neue Spieler: Durch die neue Formierung 
und die interessanten Trainingseinheiten wie 
auch die enge Zusammenarbeit mit der 5. Liga 
wurden diverse Spieler hinzugewonnen. 
I wie Im Fussball ist alles möglich: eine alte 
Weisheit, die den Fussball doch immer wieder 
spannend und attraktiv macht. Auch in unse-
rem Alter.
O wie Objekt der Begierde: Die Senioren 30+ 
schrieben ihre eigene Geschichte in den Cup-
spielen mit Siegen gegen Mannschaften in einer 
höheren Kategorie und schafften es als erste 
Seniorenmannschaft bis zum ¼-Final.
R wie Resultate: Es gab klare, verdiente und 
glückliche Siege …, aber leider auch klare und 
unglückliche Niederlagen. Mit 2 Siegen, 2 Un-
entschieden und 3 Niederlagen beendeten sie 
die Vorrunde auf dem 6. Platz. 

E wie Effiziente Trainingseinheiten: Es gibt 
viele Bereiche des Spiels, die wir verbessern 
können – und das Gute ist, dass Fitness und 
Konditionierung Dinge sind, die durch einfache, 
aber effektive Funktionsübungen, Disziplin und 
Konzentration verbessert werden können.
N wie Neue Herausforderung: Unser Ziel in der 
Rückrunde ist, den 3. Platz oder sogar den 
2. Platz in der Tabelle zu erobern.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren 
Sponsoren Kastrati Haustechnik GmbH sowie 
Coop pronto Bashkim Memeti und deren Unter-
stützung! Dank ihnen dürfen wir mit unseren 
neuen Trikots und Aufwärmshirts auf dem 
Platz auflaufen!
■  MaURIZIO DE LORENZO, tRaINER SENIOREN 30+

Unser Credo: 
ein realistischer 

Verkaufserlös 
im optimalen Zeitraum

Ihr Verkaufsteam Herbert Müller und Rebekka O'Neill

«
»

Bundis AG 
Verkauf  Verwaltung  Bewertung  Beratung

Dottikerstrasse 7  5611 Anglikon (Wohlen AG)
056 555 70 70  info@bundis.ch

bundis.ch

SENIOREN 30+
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Natürlich, schön und gesund: 
Ihre DROPA

HIRSCH
APOTHEKE

Bahnhofstrasse 5, 5610 Wohlen
Telefon 056 622 13 20

dropa.wohlen@dropa.ch

DROPA WALLWURZGEL  

 Prellungen und Zerrungen 

 Verstauchungen 

 Muskelkater 

 Sport- und Unfallverletzungen

Dies ist ein Heilmittel. 
Fragen Sie Ihren DROPA Experten 
oder lesen Sie die Packungsbeilage. 

Emil Huber AG
Mythenweg 2
5610 Wohlen
www.hubergaerten.ch

www.rueblilandbeck.ch

BeckckcKafififBünzstrasse 8
5610 Wohlen
056 610 90 90

Löwenplatz 2
5612 Villmergen
056 622 10 46
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MACHS GUT, RONNY!

Wir alle kennen und schätzen Ronny Mink-
witz. Er kam einst als grosses talent vom 
FC Fulham zum FC Wohlen (das war 2014). Er 
wollte damals gross rauskommen als Fuss-
baller. Das hat nicht geklappt. aber in Wohlen 
hat er andere (wichtigere) Dinge erfahren: 
seine Frau, sein Kind, sein Glück. Nach 
zwei Jahren als Geschäftsstellenleiter beim 

FC Wohlen hat er nun (am 1. Februar) beim FC Baden eine neue 
Herausforderung angenommen.

Ronny Minkwitz ist froh, dass er vom FC Wohlen diese Chance auf der 
Geschäftsstelle erhalten hat. Er kann sich noch gut erinnern, als er sich 
mit dem damaligen VR-Präsident Richner traf und sagte: «Ich will den 
Job.» Richner schenkte ihm das Vertrauen. «Ich erhielt grossen Einblick 
in verschiedenste Bereiche. Von Events bis zum Zeichnen der Platzlinien 
war ich für alles zuständig. Dafür bin ich dem FC Wohlen auf ewig dank-
bar. Ich durfte viel profitieren.»
Minkwitz sagt kurz vor seinem Abschied beim FC Wohlen: «Es ist schade, 
dass ich den FC Wohlen in einer schwierigen Situation verlassen muss. 
Aber diese neue Herausforderung beim FC Baden ist eine grosse Chance 
für mich.» Dem FC Wohlen – mit dem er auch in Zukunft in Verbindung 
bleiben will – wünscht er für die Zukunft nur das Beste und meint: «Auch 
wenn es von aussen so aussah, als haben wir nicht viel auf die Reihe 
gekriegt, so muss ich sagen, dass wir organisatorisch alles stabil halten 
konnten und auf einem guten Weg sind. Der FC Wohlen hat über 600 Mit-
glieder und über 30 Teams. Da alle Bedürfnisse zu befriedigen, ist kaum 
möglich. Wir haben aber unser Bestes versucht, dass wir ein Umfeld 
schaffen, wo jeder Erwachsene und jedes Kind Fussball spielen kann.»
Wir wünschen Ronny für die Zukunft nur das Beste dieser Welt. Bis bald 
in den Niedermatten, lieber Ronny.

RUND UM DEN FC WOHLEN 
INFORMATIONEN UND NEUIGKEITEN 

HOI SELINA!

Herzlich willkommen in der FC-Wohlen-Fa-
milie. Nach dem Weggang von Ronny Mink-
witz hat Selina Weidenmann seine Nachfolge 
übernommen. 

Zuletzt war sie Sachbearbeiterin Finanzen bei 
der Soudronic AG. Sie kennt sich mit der orga-
nisatorischen Arbeit bestens aus, genauso wie 

im Sport. Sie ist die Präsidentin des Sportvereins Bergdietikon. Wir 
wünschen ihr einen guten Start.

NEUER VORSTAND

Es wurde schon viel darüber berichtet und geschrieben (auch hier im Kick 
Off). Fünf Menschen kommen in den Vorstand des FC Wohlen. An dieser 
Stelle begrüssen wir Franz Schmid, Michael Hunziker, Marcel Amrein, 
Gregorio Trovato und Tobias Weber. Wir sind sicher, dass sie einen guten 

Job machen werden. Gross vorzustellen brauchen wir die Jungs nichts, 
sie sind ja bestens bekannt im Verein. Nur so viel: Es sind alles Wohler, alle 
mit grosser FCW-Vergangenheit, allesamt Familienväter. Und (mit Aus-
nahme von Gregorio Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

VORBEREITUNG DER FRAUEN

Unsere Frauen bereiten sich akribisch auf die Rückrunde vor. Und dabei 
kommen sie ordentlich ins Schwitzen. In Zusammenarbeit mit dem 
«Studio chiXX» in Villmergen setzen die Spielerinnen alles daran, sich 
optimal auf die kommenden Herausforderungen vorzubereiten. Unsere 
Ladys werden so ihre Fitness auf ein sehr hohes Niveau bringen. Hoffen 
wir, die Jungs können da mithalten.

W O H L E N 7DIENSTAG, 30. JANUAR 2024

Es geht nur gemeinsam
Der FC Wohlen erweitert den Vorstand mit fünf bekannten Personen, die für den Verein einstehen

Der FC Wohlen erlebte krisenge-
schüttelte Zeiten und musste sich 
neu aufstellen. Das hat man nun 
gemacht. Und wie. Mit Franz 
Schmid, Gregorio Trovato, Tobias 
Weber, Michael Hunziker und 
Marcel Amrein kommt frischer 
Wind in den Vorstand. Es sind 
fähige Leute, die allesamt ein 
blau-weisses Herz besitzen. 

Stefan Sprenger

Die flotten Sprüche sind sein Marken-
zeichen. Jürgen Frömberg, der den 
FC Wohlen im letzten Herbst – in 
einer der schwierigsten Stunden der 
120-jährigen Vereinsgeschichte – als 
Präsident ad interim übernommen 
hat, sagt zur Erweiterung des Vor-
standes: «Ich bin nicht zufrieden. Ich 
bin begeistert.» Diejenigen Personen, 
die von Beginn weg angedacht wa-
ren, haben alle zugesagt, «sie haben 
Farbe bekannt». Es sind alles Wohler, 
alle haben im Verein Fussball ge-
spielt und allesamt haben sie Kompe-
tenz, Ausstrahlung, «mit Herz und 
Verstand», wie es in der Mitteilung 
des FC Wohlen heisst. Frömberg 
drückt es so aus: «Es sind ausnahms-
los gute und geile Typen.»

Fast alle kicken bei den Senioren
Nach der Krise im letzten Herbst, 
dem Diskriminierungsvorfall, dem 
Rücktritt von Präsident Mike von Wyl, 
den Strukturproblemen und der Be-
kanntgabe des Schuldenbergs der AG 
in Höhe von 300 000 Franken hat 
man Massnahmen ergriffen für eine 
bessere Zukunft. Die AG und die FC 
Wohlen Finanz und Management 
GmbH befinden sich mittlerweile in 
Liquidation. Und zudem musste un-
bedingt der Vorstand erweitert und 
neu aufgestellt werden. In den letzten 
Wochen wurden viele intensive Ge-
spräche geführt. Gespräche, die zu-

letzt konkreter wurden und nun zu 
Entscheidungen führten, die kommu-
niziert werden können. Vorgestellt 
werden jetzt fünf neue Namen, alles 
Wohler, alle mit grosser FCW-Ver-

gangenheit, allesamt Familienväter. 
Und (mit Ausnahme von Gregorio 
Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

Die einzelnen Aufgabengebiete 
wurden besprochen, diskutiert und – 
je nach Fähigkeiten – unterteilt. So 
wird der Wohler Rechtsanwalt Mi-
chael Hunziker den Vorstandsbereich 
der Finanzen verantworten, inklusive 
Versicherungen, Verträgen und 
Rechtsfragen. Der 40-jährige Hunzi-
ker spielt seit seinem 7.  Lebensjahr 
beim FC Wohlen und sagt: «Ich habe 
mich entschieden, dem Vorstand bei-
zutreten, da der Verein in diesen 
schwierigen Zeiten auf Unterstützung 
angewiesen ist. Da müssen einige vo-
rangehen und ihre Hilfe anbieten. 
Aus diesem Grund stelle ich mich zur 
Verfügung und versuche, dem Verein, 
bei dem ich praktisch mein ganzes 
Leben lang Mitglied bin, zu helfen.» 
Zum neuen Vorstand meint er: «Es ist 
ein super Team. Wir werden alles ge-
ben, dass es mit dem FC Wohlen wie-
der aufwärts- und vorwärtsgeht.»

Weber mit starken Palmarès
Tobias Weber verantwortet künftig 
als Vorstandsmitglied den Bereich 
Verbände und Partnerschaften, ins-
besondere die Zusammenarbeit mit 
dem Aargauer (AFV) und dem 
Schweizerischen (SFV) Fussballver-
band. Er ist zudem zuständig für den 
Bereich Jugend und Sport und pflegt 
die Beziehungen zu Swiss Olympic 
und dem Kanton. Der 39-jährige We-
ber ist seit acht Jahren J+S-Coach 
beim FC Wohlen, war dabei für Aus- 
und Weiterbildungen der Trainerin-

nen und Trainer verantwortlich und 
für die Subventionen vom Baspo. Er 
ist seit 10  Jahren Instruktor beim 
SFV und arbeitete für die Sektion 
Sport des Kantons Aargau und für 
Swiss Olympic. Er hat also viel Erfah-
rung, Kompetenz und ein grosses 
Netzwerk. Er ist zuversichtlich, «dass 
gute Leute mit einem grossen 
FCW-Herzen mithelfen», wie Weber – 
früher selbst aktiver FCW-Kicker – 
sagt. «Die Aufgaben werden nun auf 
mehr kompetente Schultern verteilt. 
Ich bin sicher, dass das gut kommt.»

Trovato: «Gibt eine gute Sache»
Neu im Vorstand ist auch der 53-jäh-
rige Gregorio Trovato. Er verantwor-
tet den Bereich Sport für alle Teams. 
Trovato, seit 1977 Mitglied beim FCW 
und einst Spieler und Trainer, war in 
der Vergangenheit schon in der 
Sportkommission tätig. Nun leitet er 
diese, «pflegt den Austausch und die 

Beziehung zu unseren Vereinspart-
nerschaften und umliegenden Ver-
einen. Zu seinem Ressort gehören 
auch die Bereiche Footeco und Scou-
ting», steht in der FCW-Mitteilung. Er 
wird unterstützt von den bestehen-
den Koordinatoren sowie Urs Bächer, 
der für die 1. und die 2. Mannschaft 
unverändert als Sportkoordinator 
verantwortlich ist. Trovato sagt: «Es 
ist mein Herz zum FC Wohlen, zu die-
sem Sport und besonders zum Nach-
wuchs, was mich mithelfen lässt. Das 
gibt eine gute Sache.»

Schmid, der «Fussballgott»
Der 47-jährige Franz Schmid wurde 
früher auf der Paul-Walser-Stiftung 
auch «Fussballgott» genannt. Als 
Fünfjähriger beginnt der Sohn des 
Wohler Turnlehrers Tomi Schmid mit 

Kicken. Natürlich beim FC Wohlen. 
Er durchläuft alle Juniorenstationen, 
gibt mit 16 Jahren sein Debüt in der 
ersten Mannschaft. Er ist auch beim 
Aufstieg 2002 in die Nationalliga  B 
als Spieler dabei. Nun übernimmt 
Schmid das Marketing. «Dabei wird 
er in erster Linie von Kurt Braun-
schweiler unterstützt, der weiterhin 
mit Herzblut seine Kontakte und Ver-
bindungen zu unseren geschätzten 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren 
wird Schmid von Daniel Trottmann 
unterstützt, der bereits seit Monaten 
im Hintergrund seine Unterstützung 
geleistet hat», heisst es in der Mittei-
lung. Es liegt auf der Hand, dass auch 
Schmid seinem Herzensverein mit 
seinem Einsatz im Vorstand wieder 
auf die Beine helfen will.

«Jetzt beginnt die Arbeit» 
Last, but not least: Marcel Amrein. Er 
ist seit 10 Jahren in der Kinderfuss-
ballabteilung des FC Wohlen tätig, 
hat diesen Job von der Legende Jacky 
Sauter übernommen. Amrein ist seit 
über 30 Jahren beim FC Wohlen. Der 
43-Jährige wird künftig zusammen 
mit Jürgen Frömberg das Co-Präsi-
dium übernehmen. Darin enthalten 
sind die Ressorts Geschäftsstelle, 
Restaurant, Gemeinde- sowie Öffent-
lichkeitsarbeit. Zum Co-Präsidium 
sagt Amrein: «Es braucht jetzt keinen 
einzelnen Kopf, es braucht ein Team. 
Ich bin glücklich, haben wir im Vor-
stand nun eine solch schlagfertige 
und tolle Truppe.» Auf die Frage, 
wieso er sich neu im Vorstand enga-
giert, wird er fast schon philoso-
phisch: «Mein Herz ist blau-weiss 
und ist infiziert mit dem FC-Woh-
len-Virus. Ich will helfen. Ich mache 
es für jeden Senior, jedes Kind, für je-
des Mitglied, für alle, die tagtäglich 
in den Niedermatten sind.»

Die fünf neuen Vorstandsmitglieder 
werden ergänzt durch die bestehen-
den (siehe Box). Die Arbeit haben sie 
per sofort aufgenommen. Gemäss 

Vereinsstatuten muss nur der Präsi-
dent an der GV gewählt werden, die 
Vorstandsmitglieder nicht. «Wir wer-
den dies aber trotzdem an der nächs-
ten GV im Herbst nachholen», meint 
Frömberg. Um Visionen und Strate-
gien vorzugeben, sei es noch zu früh. 
Letzten Donnerstag wurde alles fi-
xiert, die neuen Vorstandsmitglieder 
installiert, die Aufgaben grob verteilt 
– «und jetzt beginnt die eigentliche 
Arbeit. Gemeinsam», wie Frömberg – 
ohne einen flotten Spruch – sagt.

Änderungen
Fünf neue Personen kommen in 
den Vorstand. Eine geht. Und drei 
bleiben. Unverändert bleibt Jas-
min Hochstrasser (Events und Mit-
gliederbetreuung) im FCW-Vor-
stand. Auch das dienstälteste Vor-
standsmitglied Miguel Ferrao 
(Infrastruktur) bleibt. Er wird neu 
unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion. Jürgen Fröm-
berg, bislang Präsident ad interim, 
wird ab sofort gemeinsam mit Am-
rein das Co-Präsidium führen. 

Nicht mehr dabei ist Isabelle 
Räss, die bislang für das Marke-
ting zuständig war. «Sie hat sich 
kurzfristig entschieden, per sofort 
aus dem Vorstand zurückzutre-
ten», heisst es in der FCW-Mittei-
lung. «Räss wird dem Verein als 
Spielerin des Frauenteams und als 
Unterstützerin bei diversen Anläs-
sen erhalten bleiben.» 

Per Ende Januar wird es auch 
auf der Geschäftsstelle einen 
Wechsel geben. Wie schon vor Wo-
chen kommuniziert, wird der bis-
herige Geschäftsstellenleiter Ron-
ny Minkwitz zum FC Baden wech-
seln und dort in ähnlicher 
Funktion tätig sein. Die neue Leite-
rin der Geschäftsstelle heisst Seli-
na Weidenmann und wird seit 
einem Monat eingearbeitet. --spr

 «Einige müssen 
vorangehen

Michael Hunziker, Vorstand FC Wohlen

 «Es braucht keinen 
einzelnen Kopf

Marcel Amrein, Co-Präsidium FC Wohlen

Franz Schmid Michael Hunziker Marcel Amrein Gregorio Trovato Tobias Weber

So hört die Schweiz besser
24 Stunden täglich ist unser
Gehör im Einsatz und leitet uns 
durchs Leben: Zahlen zeigen, dass 
wir mehr darauf achten sollten,
unsere Hörstärke zu bewahren.

Lange gesund bleiben, das wollen wir 
alle. In diesem Zusammenhang den-
ken wir an gute Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und regelmässige 
ärztliche Untersuchungen. Was für 
viele Menschen jedoch nicht im

Vordergrund steht, ist, 
dass auch eine 
gute Hörstärke 

ein wichtiger 
Faktor zur ErhalFaktor zur Erhal-

tung der Gesundheit ist. Zahlen aus 
unserem Land zeigen, dass in diesem 
Bereich noch viel Bewusstsein
geschaffen werden muss.

Hörstärke in der Schweiz
Laut der Eurotrak-Studie, Europas 
grösster Studie zur Hörsystem-
versorgung, hört die Schweiz
verhältnismässig gut: In der Gesamt-
bevölkerung ab 18 Jahren geben

9 Prozent der Befragten an, von einer 
Hörminderung betroffen zu sein. Auf 
den ersten Blick klingt das nach sehr 
wenig – doch natürlich steigt der
Anteil mit dem Alter. Bei den über 
74-Jährigen ist es beinahe
jede und jeder Dritte. Alarmierend ist 
jedoch, dass sich von diesen Perso-
nen nur 46 Prozent mit Hörlösungen 
versorgen lassen. Das sind zwar mehr 
als noch vor einigen Jahren – trotz-
dem zeigen die Zahlen, dass sich viel 
zu viele Menschen unnötigerweise 
mit ihrem Schicksal abfinden oder 
erst Jahre nach den ersten Sympto-
men Unterstützung suchen.

Lebensqualität durch
besseres Hören
Dabei gibt es absolut keinen Grund, 
den Einsatz von Hörlösungen
hinauszuzögern: So gut wie alle

Betroffenen geben an, dass ihre
Lebensqualität durch die Hörlösung 
deutlich verbessert wurde. Ausser-
dem haben sie mit den Geräten aus 
den letzten Jahrzehnten nichts mehr 
zu tun und sind kaum sicht- und 
wahrnehmbar. Moderne Hörlösun-
gen liefern eine natürliche Hörqualität, 
bilden ein 360-Grad-Hörerlebnis ab 
und sind mit dem Smartphone & Co. 
kompatibel. Wer sein Gehör fachge-
recht versorgt, findet nicht nur zu 
mehr Hörstärke, sondern auch zu 
mehr Selbstwertgefühl, körperlicher 
Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und sozialer Lebensfreude.
In einem unserer über 80 Hörcenter, 
die  über die gesamte Schweiz verteilt 
sind, begrüssen wir Sie gerne zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch 
und laden Sie ein, aktuelle Hörtechno-
logien 30 Tage lang auszuprobieren. 

Kostenlose Infonummer:
00800 8001 8001, über 80 Hörcenterüber 80 Hörcenterüber
in der Schweiz und Liechtenstein

hesch
   ghört?hesch
   ghört? Jetzt QR-Code scannen

oder Termin unter 
neuroth.com vereinbaren.

Eine umfassende Höranalyse bei uns 
ist schon der erste Schritt in die richtige 
Richtung, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass Ihre Hörstärke nachlässt. 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Neuroth-
Expertinnen und Experten in Wohlen.
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Es geht nur gemeinsam
Der FC Wohlen erweitert den Vorstand mit fünf bekannten Personen, die für den Verein einstehen

Der FC Wohlen erlebte krisenge-
schüttelte Zeiten und musste sich 
neu aufstellen. Das hat man nun 
gemacht. Und wie. Mit Franz 
Schmid, Gregorio Trovato, Tobias 
Weber, Michael Hunziker und 
Marcel Amrein kommt frischer 
Wind in den Vorstand. Es sind 
fähige Leute, die allesamt ein 
blau-weisses Herz besitzen. 

Stefan Sprenger

Die flotten Sprüche sind sein Marken-
zeichen. Jürgen Frömberg, der den 
FC Wohlen im letzten Herbst – in 
einer der schwierigsten Stunden der 
120-jährigen Vereinsgeschichte – als 
Präsident ad interim übernommen 
hat, sagt zur Erweiterung des Vor-
standes: «Ich bin nicht zufrieden. Ich 
bin begeistert.» Diejenigen Personen, 
die von Beginn weg angedacht wa-
ren, haben alle zugesagt, «sie haben 
Farbe bekannt». Es sind alles Wohler, 
alle haben im Verein Fussball ge-
spielt und allesamt haben sie Kompe-
tenz, Ausstrahlung, «mit Herz und 
Verstand», wie es in der Mitteilung 
des FC Wohlen heisst. Frömberg 
drückt es so aus: «Es sind ausnahms-
los gute und geile Typen.»

Fast alle kicken bei den Senioren
Nach der Krise im letzten Herbst, 
dem Diskriminierungsvorfall, dem 
Rücktritt von Präsident Mike von Wyl, 
den Strukturproblemen und der Be-
kanntgabe des Schuldenbergs der AG 
in Höhe von 300 000 Franken hat 
man Massnahmen ergriffen für eine 
bessere Zukunft. Die AG und die FC 
Wohlen Finanz und Management 
GmbH befinden sich mittlerweile in 
Liquidation. Und zudem musste un-
bedingt der Vorstand erweitert und 
neu aufgestellt werden. In den letzten 
Wochen wurden viele intensive Ge-
spräche geführt. Gespräche, die zu-

letzt konkreter wurden und nun zu 
Entscheidungen führten, die kommu-
niziert werden können. Vorgestellt 
werden jetzt fünf neue Namen, alles 
Wohler, alle mit grosser FCW-Ver-

gangenheit, allesamt Familienväter. 
Und (mit Ausnahme von Gregorio 
Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

Die einzelnen Aufgabengebiete 
wurden besprochen, diskutiert und – 
je nach Fähigkeiten – unterteilt. So 
wird der Wohler Rechtsanwalt Mi-
chael Hunziker den Vorstandsbereich 
der Finanzen verantworten, inklusive 
Versicherungen, Verträgen und 
Rechtsfragen. Der 40-jährige Hunzi-
ker spielt seit seinem 7.  Lebensjahr 
beim FC Wohlen und sagt: «Ich habe 
mich entschieden, dem Vorstand bei-
zutreten, da der Verein in diesen 
schwierigen Zeiten auf Unterstützung 
angewiesen ist. Da müssen einige vo-
rangehen und ihre Hilfe anbieten. 
Aus diesem Grund stelle ich mich zur 
Verfügung und versuche, dem Verein, 
bei dem ich praktisch mein ganzes 
Leben lang Mitglied bin, zu helfen.» 
Zum neuen Vorstand meint er: «Es ist 
ein super Team. Wir werden alles ge-
ben, dass es mit dem FC Wohlen wie-
der aufwärts- und vorwärtsgeht.»

Weber mit starken Palmarès
Tobias Weber verantwortet künftig 
als Vorstandsmitglied den Bereich 
Verbände und Partnerschaften, ins-
besondere die Zusammenarbeit mit 
dem Aargauer (AFV) und dem 
Schweizerischen (SFV) Fussballver-
band. Er ist zudem zuständig für den 
Bereich Jugend und Sport und pflegt 
die Beziehungen zu Swiss Olympic 
und dem Kanton. Der 39-jährige We-
ber ist seit acht Jahren J+S-Coach 
beim FC Wohlen, war dabei für Aus- 
und Weiterbildungen der Trainerin-

nen und Trainer verantwortlich und 
für die Subventionen vom Baspo. Er 
ist seit 10  Jahren Instruktor beim 
SFV und arbeitete für die Sektion 
Sport des Kantons Aargau und für 
Swiss Olympic. Er hat also viel Erfah-
rung, Kompetenz und ein grosses 
Netzwerk. Er ist zuversichtlich, «dass 
gute Leute mit einem grossen 
FCW-Herzen mithelfen», wie Weber – 
früher selbst aktiver FCW-Kicker – 
sagt. «Die Aufgaben werden nun auf 
mehr kompetente Schultern verteilt. 
Ich bin sicher, dass das gut kommt.»

Trovato: «Gibt eine gute Sache»
Neu im Vorstand ist auch der 53-jäh-
rige Gregorio Trovato. Er verantwor-
tet den Bereich Sport für alle Teams. 
Trovato, seit 1977 Mitglied beim FCW 
und einst Spieler und Trainer, war in 
der Vergangenheit schon in der 
Sportkommission tätig. Nun leitet er 
diese, «pflegt den Austausch und die 

Beziehung zu unseren Vereinspart-
nerschaften und umliegenden Ver-
einen. Zu seinem Ressort gehören 
auch die Bereiche Footeco und Scou-
ting», steht in der FCW-Mitteilung. Er 
wird unterstützt von den bestehen-
den Koordinatoren sowie Urs Bächer, 
der für die 1. und die 2. Mannschaft 
unverändert als Sportkoordinator 
verantwortlich ist. Trovato sagt: «Es 
ist mein Herz zum FC Wohlen, zu die-
sem Sport und besonders zum Nach-
wuchs, was mich mithelfen lässt. Das 
gibt eine gute Sache.»

Schmid, der «Fussballgott»
Der 47-jährige Franz Schmid wurde 
früher auf der Paul-Walser-Stiftung 
auch «Fussballgott» genannt. Als 
Fünfjähriger beginnt der Sohn des 
Wohler Turnlehrers Tomi Schmid mit 

Kicken. Natürlich beim FC Wohlen. 
Er durchläuft alle Juniorenstationen, 
gibt mit 16 Jahren sein Debüt in der 
ersten Mannschaft. Er ist auch beim 
Aufstieg 2002 in die Nationalliga  B 
als Spieler dabei. Nun übernimmt 
Schmid das Marketing. «Dabei wird 
er in erster Linie von Kurt Braun-
schweiler unterstützt, der weiterhin 
mit Herzblut seine Kontakte und Ver-
bindungen zu unseren geschätzten 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren 
wird Schmid von Daniel Trottmann 
unterstützt, der bereits seit Monaten 
im Hintergrund seine Unterstützung 
geleistet hat», heisst es in der Mittei-
lung. Es liegt auf der Hand, dass auch 
Schmid seinem Herzensverein mit 
seinem Einsatz im Vorstand wieder 
auf die Beine helfen will.

«Jetzt beginnt die Arbeit» 
Last, but not least: Marcel Amrein. Er 
ist seit 10 Jahren in der Kinderfuss-
ballabteilung des FC Wohlen tätig, 
hat diesen Job von der Legende Jacky 
Sauter übernommen. Amrein ist seit 
über 30 Jahren beim FC Wohlen. Der 
43-Jährige wird künftig zusammen 
mit Jürgen Frömberg das Co-Präsi-
dium übernehmen. Darin enthalten 
sind die Ressorts Geschäftsstelle, 
Restaurant, Gemeinde- sowie Öffent-
lichkeitsarbeit. Zum Co-Präsidium 
sagt Amrein: «Es braucht jetzt keinen 
einzelnen Kopf, es braucht ein Team. 
Ich bin glücklich, haben wir im Vor-
stand nun eine solch schlagfertige 
und tolle Truppe.» Auf die Frage, 
wieso er sich neu im Vorstand enga-
giert, wird er fast schon philoso-
phisch: «Mein Herz ist blau-weiss 
und ist infiziert mit dem FC-Woh-
len-Virus. Ich will helfen. Ich mache 
es für jeden Senior, jedes Kind, für je-
des Mitglied, für alle, die tagtäglich 
in den Niedermatten sind.»

Die fünf neuen Vorstandsmitglieder 
werden ergänzt durch die bestehen-
den (siehe Box). Die Arbeit haben sie 
per sofort aufgenommen. Gemäss 

Vereinsstatuten muss nur der Präsi-
dent an der GV gewählt werden, die 
Vorstandsmitglieder nicht. «Wir wer-
den dies aber trotzdem an der nächs-
ten GV im Herbst nachholen», meint 
Frömberg. Um Visionen und Strate-
gien vorzugeben, sei es noch zu früh. 
Letzten Donnerstag wurde alles fi-
xiert, die neuen Vorstandsmitglieder 
installiert, die Aufgaben grob verteilt 
– «und jetzt beginnt die eigentliche 
Arbeit. Gemeinsam», wie Frömberg – 
ohne einen flotten Spruch – sagt.

Änderungen
Fünf neue Personen kommen in 
den Vorstand. Eine geht. Und drei 
bleiben. Unverändert bleibt Jas-
min Hochstrasser (Events und Mit-
gliederbetreuung) im FCW-Vor-
stand. Auch das dienstälteste Vor-
standsmitglied Miguel Ferrao 
(Infrastruktur) bleibt. Er wird neu 
unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion. Jürgen Fröm-
berg, bislang Präsident ad interim, 
wird ab sofort gemeinsam mit Am-
rein das Co-Präsidium führen. 

Nicht mehr dabei ist Isabelle 
Räss, die bislang für das Marke-
ting zuständig war. «Sie hat sich 
kurzfristig entschieden, per sofort 
aus dem Vorstand zurückzutre-
ten», heisst es in der FCW-Mittei-
lung. «Räss wird dem Verein als 
Spielerin des Frauenteams und als 
Unterstützerin bei diversen Anläs-
sen erhalten bleiben.» 

Per Ende Januar wird es auch 
auf der Geschäftsstelle einen 
Wechsel geben. Wie schon vor Wo-
chen kommuniziert, wird der bis-
herige Geschäftsstellenleiter Ron-
ny Minkwitz zum FC Baden wech-
seln und dort in ähnlicher 
Funktion tätig sein. Die neue Leite-
rin der Geschäftsstelle heisst Seli-
na Weidenmann und wird seit 
einem Monat eingearbeitet. --spr

 «Einige müssen 
vorangehen

Michael Hunziker, Vorstand FC Wohlen

 «Es braucht keinen 
einzelnen Kopf

Marcel Amrein, Co-Präsidium FC Wohlen

Franz Schmid Michael Hunziker Marcel Amrein Gregorio Trovato Tobias Weber

So hört die Schweiz besser
24 Stunden täglich ist unser
Gehör im Einsatz und leitet uns 
durchs Leben: Zahlen zeigen, dass 
wir mehr darauf achten sollten,
unsere Hörstärke zu bewahren.

Lange gesund bleiben, das wollen wir 
alle. In diesem Zusammenhang den-
ken wir an gute Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und regelmässige 
ärztliche Untersuchungen. Was für 
viele Menschen jedoch nicht im

Vordergrund steht, ist, 
dass auch eine 
gute Hörstärke 

ein wichtiger 
Faktor zur ErhalFaktor zur Erhal-

tung der Gesundheit ist. Zahlen aus 
unserem Land zeigen, dass in diesem 
Bereich noch viel Bewusstsein
geschaffen werden muss.

Hörstärke in der Schweiz
Laut der Eurotrak-Studie, Europas 
grösster Studie zur Hörsystem-
versorgung, hört die Schweiz
verhältnismässig gut: In der Gesamt-
bevölkerung ab 18 Jahren geben

9 Prozent der Befragten an, von einer 
Hörminderung betroffen zu sein. Auf 
den ersten Blick klingt das nach sehr 
wenig – doch natürlich steigt der
Anteil mit dem Alter. Bei den über 
74-Jährigen ist es beinahe
jede und jeder Dritte. Alarmierend ist 
jedoch, dass sich von diesen Perso-
nen nur 46 Prozent mit Hörlösungen 
versorgen lassen. Das sind zwar mehr 
als noch vor einigen Jahren – trotz-
dem zeigen die Zahlen, dass sich viel 
zu viele Menschen unnötigerweise 
mit ihrem Schicksal abfinden oder 
erst Jahre nach den ersten Sympto-
men Unterstützung suchen.

Lebensqualität durch
besseres Hören
Dabei gibt es absolut keinen Grund, 
den Einsatz von Hörlösungen
hinauszuzögern: So gut wie alle

Betroffenen geben an, dass ihre
Lebensqualität durch die Hörlösung 
deutlich verbessert wurde. Ausser-
dem haben sie mit den Geräten aus 
den letzten Jahrzehnten nichts mehr 
zu tun und sind kaum sicht- und 
wahrnehmbar. Moderne Hörlösun-
gen liefern eine natürliche Hörqualität, 
bilden ein 360-Grad-Hörerlebnis ab 
und sind mit dem Smartphone & Co. 
kompatibel. Wer sein Gehör fachge-
recht versorgt, findet nicht nur zu 
mehr Hörstärke, sondern auch zu 
mehr Selbstwertgefühl, körperlicher 
Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und sozialer Lebensfreude.
In einem unserer über 80 Hörcenter, 
die  über die gesamte Schweiz verteilt 
sind, begrüssen wir Sie gerne zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch 
und laden Sie ein, aktuelle Hörtechno-
logien 30 Tage lang auszuprobieren. 

Kostenlose Infonummer:
00800 8001 8001, über 80 Hörcenterüber 80 Hörcenterüber
in der Schweiz und Liechtenstein

hesch
   ghört?hesch
   ghört? Jetzt QR-Code scannen

oder Termin unter 
neuroth.com vereinbaren.

Eine umfassende Höranalyse bei uns 
ist schon der erste Schritt in die richtige 
Richtung, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass Ihre Hörstärke nachlässt. 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Neuroth-
Expertinnen und Experten in Wohlen.

Publireportage

Werbung

W O H L E N 7DIENSTAG, 30. JANUAR 2024

Es geht nur gemeinsam
Der FC Wohlen erweitert den Vorstand mit fünf bekannten Personen, die für den Verein einstehen

Der FC Wohlen erlebte krisenge-
schüttelte Zeiten und musste sich 
neu aufstellen. Das hat man nun 
gemacht. Und wie. Mit Franz 
Schmid, Gregorio Trovato, Tobias 
Weber, Michael Hunziker und 
Marcel Amrein kommt frischer 
Wind in den Vorstand. Es sind 
fähige Leute, die allesamt ein 
blau-weisses Herz besitzen. 

Stefan Sprenger

Die flotten Sprüche sind sein Marken-
zeichen. Jürgen Frömberg, der den 
FC Wohlen im letzten Herbst – in 
einer der schwierigsten Stunden der 
120-jährigen Vereinsgeschichte – als 
Präsident ad interim übernommen 
hat, sagt zur Erweiterung des Vor-
standes: «Ich bin nicht zufrieden. Ich 
bin begeistert.» Diejenigen Personen, 
die von Beginn weg angedacht wa-
ren, haben alle zugesagt, «sie haben 
Farbe bekannt». Es sind alles Wohler, 
alle haben im Verein Fussball ge-
spielt und allesamt haben sie Kompe-
tenz, Ausstrahlung, «mit Herz und 
Verstand», wie es in der Mitteilung 
des FC Wohlen heisst. Frömberg 
drückt es so aus: «Es sind ausnahms-
los gute und geile Typen.»

Fast alle kicken bei den Senioren
Nach der Krise im letzten Herbst, 
dem Diskriminierungsvorfall, dem 
Rücktritt von Präsident Mike von Wyl, 
den Strukturproblemen und der Be-
kanntgabe des Schuldenbergs der AG 
in Höhe von 300 000 Franken hat 
man Massnahmen ergriffen für eine 
bessere Zukunft. Die AG und die FC 
Wohlen Finanz und Management 
GmbH befinden sich mittlerweile in 
Liquidation. Und zudem musste un-
bedingt der Vorstand erweitert und 
neu aufgestellt werden. In den letzten 
Wochen wurden viele intensive Ge-
spräche geführt. Gespräche, die zu-

letzt konkreter wurden und nun zu 
Entscheidungen führten, die kommu-
niziert werden können. Vorgestellt 
werden jetzt fünf neue Namen, alles 
Wohler, alle mit grosser FCW-Ver-

gangenheit, allesamt Familienväter. 
Und (mit Ausnahme von Gregorio 
Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

Die einzelnen Aufgabengebiete 
wurden besprochen, diskutiert und – 
je nach Fähigkeiten – unterteilt. So 
wird der Wohler Rechtsanwalt Mi-
chael Hunziker den Vorstandsbereich 
der Finanzen verantworten, inklusive 
Versicherungen, Verträgen und 
Rechtsfragen. Der 40-jährige Hunzi-
ker spielt seit seinem 7.  Lebensjahr 
beim FC Wohlen und sagt: «Ich habe 
mich entschieden, dem Vorstand bei-
zutreten, da der Verein in diesen 
schwierigen Zeiten auf Unterstützung 
angewiesen ist. Da müssen einige vo-
rangehen und ihre Hilfe anbieten. 
Aus diesem Grund stelle ich mich zur 
Verfügung und versuche, dem Verein, 
bei dem ich praktisch mein ganzes 
Leben lang Mitglied bin, zu helfen.» 
Zum neuen Vorstand meint er: «Es ist 
ein super Team. Wir werden alles ge-
ben, dass es mit dem FC Wohlen wie-
der aufwärts- und vorwärtsgeht.»

Weber mit starken Palmarès
Tobias Weber verantwortet künftig 
als Vorstandsmitglied den Bereich 
Verbände und Partnerschaften, ins-
besondere die Zusammenarbeit mit 
dem Aargauer (AFV) und dem 
Schweizerischen (SFV) Fussballver-
band. Er ist zudem zuständig für den 
Bereich Jugend und Sport und pflegt 
die Beziehungen zu Swiss Olympic 
und dem Kanton. Der 39-jährige We-
ber ist seit acht Jahren J+S-Coach 
beim FC Wohlen, war dabei für Aus- 
und Weiterbildungen der Trainerin-

nen und Trainer verantwortlich und 
für die Subventionen vom Baspo. Er 
ist seit 10  Jahren Instruktor beim 
SFV und arbeitete für die Sektion 
Sport des Kantons Aargau und für 
Swiss Olympic. Er hat also viel Erfah-
rung, Kompetenz und ein grosses 
Netzwerk. Er ist zuversichtlich, «dass 
gute Leute mit einem grossen 
FCW-Herzen mithelfen», wie Weber – 
früher selbst aktiver FCW-Kicker – 
sagt. «Die Aufgaben werden nun auf 
mehr kompetente Schultern verteilt. 
Ich bin sicher, dass das gut kommt.»

Trovato: «Gibt eine gute Sache»
Neu im Vorstand ist auch der 53-jäh-
rige Gregorio Trovato. Er verantwor-
tet den Bereich Sport für alle Teams. 
Trovato, seit 1977 Mitglied beim FCW 
und einst Spieler und Trainer, war in 
der Vergangenheit schon in der 
Sportkommission tätig. Nun leitet er 
diese, «pflegt den Austausch und die 

Beziehung zu unseren Vereinspart-
nerschaften und umliegenden Ver-
einen. Zu seinem Ressort gehören 
auch die Bereiche Footeco und Scou-
ting», steht in der FCW-Mitteilung. Er 
wird unterstützt von den bestehen-
den Koordinatoren sowie Urs Bächer, 
der für die 1. und die 2. Mannschaft 
unverändert als Sportkoordinator 
verantwortlich ist. Trovato sagt: «Es 
ist mein Herz zum FC Wohlen, zu die-
sem Sport und besonders zum Nach-
wuchs, was mich mithelfen lässt. Das 
gibt eine gute Sache.»

Schmid, der «Fussballgott»
Der 47-jährige Franz Schmid wurde 
früher auf der Paul-Walser-Stiftung 
auch «Fussballgott» genannt. Als 
Fünfjähriger beginnt der Sohn des 
Wohler Turnlehrers Tomi Schmid mit 

Kicken. Natürlich beim FC Wohlen. 
Er durchläuft alle Juniorenstationen, 
gibt mit 16 Jahren sein Debüt in der 
ersten Mannschaft. Er ist auch beim 
Aufstieg 2002 in die Nationalliga  B 
als Spieler dabei. Nun übernimmt 
Schmid das Marketing. «Dabei wird 
er in erster Linie von Kurt Braun-
schweiler unterstützt, der weiterhin 
mit Herzblut seine Kontakte und Ver-
bindungen zu unseren geschätzten 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren 
wird Schmid von Daniel Trottmann 
unterstützt, der bereits seit Monaten 
im Hintergrund seine Unterstützung 
geleistet hat», heisst es in der Mittei-
lung. Es liegt auf der Hand, dass auch 
Schmid seinem Herzensverein mit 
seinem Einsatz im Vorstand wieder 
auf die Beine helfen will.

«Jetzt beginnt die Arbeit» 
Last, but not least: Marcel Amrein. Er 
ist seit 10 Jahren in der Kinderfuss-
ballabteilung des FC Wohlen tätig, 
hat diesen Job von der Legende Jacky 
Sauter übernommen. Amrein ist seit 
über 30 Jahren beim FC Wohlen. Der 
43-Jährige wird künftig zusammen 
mit Jürgen Frömberg das Co-Präsi-
dium übernehmen. Darin enthalten 
sind die Ressorts Geschäftsstelle, 
Restaurant, Gemeinde- sowie Öffent-
lichkeitsarbeit. Zum Co-Präsidium 
sagt Amrein: «Es braucht jetzt keinen 
einzelnen Kopf, es braucht ein Team. 
Ich bin glücklich, haben wir im Vor-
stand nun eine solch schlagfertige 
und tolle Truppe.» Auf die Frage, 
wieso er sich neu im Vorstand enga-
giert, wird er fast schon philoso-
phisch: «Mein Herz ist blau-weiss 
und ist infiziert mit dem FC-Woh-
len-Virus. Ich will helfen. Ich mache 
es für jeden Senior, jedes Kind, für je-
des Mitglied, für alle, die tagtäglich 
in den Niedermatten sind.»

Die fünf neuen Vorstandsmitglieder 
werden ergänzt durch die bestehen-
den (siehe Box). Die Arbeit haben sie 
per sofort aufgenommen. Gemäss 

Vereinsstatuten muss nur der Präsi-
dent an der GV gewählt werden, die 
Vorstandsmitglieder nicht. «Wir wer-
den dies aber trotzdem an der nächs-
ten GV im Herbst nachholen», meint 
Frömberg. Um Visionen und Strate-
gien vorzugeben, sei es noch zu früh. 
Letzten Donnerstag wurde alles fi-
xiert, die neuen Vorstandsmitglieder 
installiert, die Aufgaben grob verteilt 
– «und jetzt beginnt die eigentliche 
Arbeit. Gemeinsam», wie Frömberg – 
ohne einen flotten Spruch – sagt.

Änderungen
Fünf neue Personen kommen in 
den Vorstand. Eine geht. Und drei 
bleiben. Unverändert bleibt Jas-
min Hochstrasser (Events und Mit-
gliederbetreuung) im FCW-Vor-
stand. Auch das dienstälteste Vor-
standsmitglied Miguel Ferrao 
(Infrastruktur) bleibt. Er wird neu 
unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion. Jürgen Fröm-
berg, bislang Präsident ad interim, 
wird ab sofort gemeinsam mit Am-
rein das Co-Präsidium führen. 

Nicht mehr dabei ist Isabelle 
Räss, die bislang für das Marke-
ting zuständig war. «Sie hat sich 
kurzfristig entschieden, per sofort 
aus dem Vorstand zurückzutre-
ten», heisst es in der FCW-Mittei-
lung. «Räss wird dem Verein als 
Spielerin des Frauenteams und als 
Unterstützerin bei diversen Anläs-
sen erhalten bleiben.» 

Per Ende Januar wird es auch 
auf der Geschäftsstelle einen 
Wechsel geben. Wie schon vor Wo-
chen kommuniziert, wird der bis-
herige Geschäftsstellenleiter Ron-
ny Minkwitz zum FC Baden wech-
seln und dort in ähnlicher 
Funktion tätig sein. Die neue Leite-
rin der Geschäftsstelle heisst Seli-
na Weidenmann und wird seit 
einem Monat eingearbeitet. --spr

 «Einige müssen 
vorangehen

Michael Hunziker, Vorstand FC Wohlen

 «Es braucht keinen 
einzelnen Kopf

Marcel Amrein, Co-Präsidium FC Wohlen
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So hört die Schweiz besser
24 Stunden täglich ist unser
Gehör im Einsatz und leitet uns 
durchs Leben: Zahlen zeigen, dass 
wir mehr darauf achten sollten,
unsere Hörstärke zu bewahren.

Lange gesund bleiben, das wollen wir 
alle. In diesem Zusammenhang den-
ken wir an gute Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und regelmässige 
ärztliche Untersuchungen. Was für 
viele Menschen jedoch nicht im

Vordergrund steht, ist, 
dass auch eine 
gute Hörstärke 

ein wichtiger 
Faktor zur ErhalFaktor zur Erhal-

tung der Gesundheit ist. Zahlen aus 
unserem Land zeigen, dass in diesem 
Bereich noch viel Bewusstsein
geschaffen werden muss.

Hörstärke in der Schweiz
Laut der Eurotrak-Studie, Europas 
grösster Studie zur Hörsystem-
versorgung, hört die Schweiz
verhältnismässig gut: In der Gesamt-
bevölkerung ab 18 Jahren geben

9 Prozent der Befragten an, von einer 
Hörminderung betroffen zu sein. Auf 
den ersten Blick klingt das nach sehr 
wenig – doch natürlich steigt der
Anteil mit dem Alter. Bei den über 
74-Jährigen ist es beinahe
jede und jeder Dritte. Alarmierend ist 
jedoch, dass sich von diesen Perso-
nen nur 46 Prozent mit Hörlösungen 
versorgen lassen. Das sind zwar mehr 
als noch vor einigen Jahren – trotz-
dem zeigen die Zahlen, dass sich viel 
zu viele Menschen unnötigerweise 
mit ihrem Schicksal abfinden oder 
erst Jahre nach den ersten Sympto-
men Unterstützung suchen.

Lebensqualität durch
besseres Hören
Dabei gibt es absolut keinen Grund, 
den Einsatz von Hörlösungen
hinauszuzögern: So gut wie alle

Betroffenen geben an, dass ihre
Lebensqualität durch die Hörlösung 
deutlich verbessert wurde. Ausser-
dem haben sie mit den Geräten aus 
den letzten Jahrzehnten nichts mehr 
zu tun und sind kaum sicht- und 
wahrnehmbar. Moderne Hörlösun-
gen liefern eine natürliche Hörqualität, 
bilden ein 360-Grad-Hörerlebnis ab 
und sind mit dem Smartphone & Co. 
kompatibel. Wer sein Gehör fachge-
recht versorgt, findet nicht nur zu 
mehr Hörstärke, sondern auch zu 
mehr Selbstwertgefühl, körperlicher 
Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und sozialer Lebensfreude.
In einem unserer über 80 Hörcenter, 
die  über die gesamte Schweiz verteilt 
sind, begrüssen wir Sie gerne zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch 
und laden Sie ein, aktuelle Hörtechno-
logien 30 Tage lang auszuprobieren. 

Kostenlose Infonummer:
00800 8001 8001, über 80 Hörcenterüber 80 Hörcenterüber
in der Schweiz und Liechtenstein

hesch
   ghört?hesch
   ghört? Jetzt QR-Code scannen

oder Termin unter 
neuroth.com vereinbaren.

Eine umfassende Höranalyse bei uns 
ist schon der erste Schritt in die richtige 
Richtung, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass Ihre Hörstärke nachlässt. 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Neuroth-
Expertinnen und Experten in Wohlen.
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Es geht nur gemeinsam
Der FC Wohlen erweitert den Vorstand mit fünf bekannten Personen, die für den Verein einstehen

Der FC Wohlen erlebte krisenge-
schüttelte Zeiten und musste sich 
neu aufstellen. Das hat man nun 
gemacht. Und wie. Mit Franz 
Schmid, Gregorio Trovato, Tobias 
Weber, Michael Hunziker und 
Marcel Amrein kommt frischer 
Wind in den Vorstand. Es sind 
fähige Leute, die allesamt ein 
blau-weisses Herz besitzen. 

Stefan Sprenger

Die flotten Sprüche sind sein Marken-
zeichen. Jürgen Frömberg, der den 
FC Wohlen im letzten Herbst – in 
einer der schwierigsten Stunden der 
120-jährigen Vereinsgeschichte – als 
Präsident ad interim übernommen 
hat, sagt zur Erweiterung des Vor-
standes: «Ich bin nicht zufrieden. Ich 
bin begeistert.» Diejenigen Personen, 
die von Beginn weg angedacht wa-
ren, haben alle zugesagt, «sie haben 
Farbe bekannt». Es sind alles Wohler, 
alle haben im Verein Fussball ge-
spielt und allesamt haben sie Kompe-
tenz, Ausstrahlung, «mit Herz und 
Verstand», wie es in der Mitteilung 
des FC Wohlen heisst. Frömberg 
drückt es so aus: «Es sind ausnahms-
los gute und geile Typen.»

Fast alle kicken bei den Senioren
Nach der Krise im letzten Herbst, 
dem Diskriminierungsvorfall, dem 
Rücktritt von Präsident Mike von Wyl, 
den Strukturproblemen und der Be-
kanntgabe des Schuldenbergs der AG 
in Höhe von 300 000 Franken hat 
man Massnahmen ergriffen für eine 
bessere Zukunft. Die AG und die FC 
Wohlen Finanz und Management 
GmbH befinden sich mittlerweile in 
Liquidation. Und zudem musste un-
bedingt der Vorstand erweitert und 
neu aufgestellt werden. In den letzten 
Wochen wurden viele intensive Ge-
spräche geführt. Gespräche, die zu-

letzt konkreter wurden und nun zu 
Entscheidungen führten, die kommu-
niziert werden können. Vorgestellt 
werden jetzt fünf neue Namen, alles 
Wohler, alle mit grosser FCW-Ver-

gangenheit, allesamt Familienväter. 
Und (mit Ausnahme von Gregorio 
Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

Die einzelnen Aufgabengebiete 
wurden besprochen, diskutiert und – 
je nach Fähigkeiten – unterteilt. So 
wird der Wohler Rechtsanwalt Mi-
chael Hunziker den Vorstandsbereich 
der Finanzen verantworten, inklusive 
Versicherungen, Verträgen und 
Rechtsfragen. Der 40-jährige Hunzi-
ker spielt seit seinem 7.  Lebensjahr 
beim FC Wohlen und sagt: «Ich habe 
mich entschieden, dem Vorstand bei-
zutreten, da der Verein in diesen 
schwierigen Zeiten auf Unterstützung 
angewiesen ist. Da müssen einige vo-
rangehen und ihre Hilfe anbieten. 
Aus diesem Grund stelle ich mich zur 
Verfügung und versuche, dem Verein, 
bei dem ich praktisch mein ganzes 
Leben lang Mitglied bin, zu helfen.» 
Zum neuen Vorstand meint er: «Es ist 
ein super Team. Wir werden alles ge-
ben, dass es mit dem FC Wohlen wie-
der aufwärts- und vorwärtsgeht.»

Weber mit starken Palmarès
Tobias Weber verantwortet künftig 
als Vorstandsmitglied den Bereich 
Verbände und Partnerschaften, ins-
besondere die Zusammenarbeit mit 
dem Aargauer (AFV) und dem 
Schweizerischen (SFV) Fussballver-
band. Er ist zudem zuständig für den 
Bereich Jugend und Sport und pflegt 
die Beziehungen zu Swiss Olympic 
und dem Kanton. Der 39-jährige We-
ber ist seit acht Jahren J+S-Coach 
beim FC Wohlen, war dabei für Aus- 
und Weiterbildungen der Trainerin-

nen und Trainer verantwortlich und 
für die Subventionen vom Baspo. Er 
ist seit 10  Jahren Instruktor beim 
SFV und arbeitete für die Sektion 
Sport des Kantons Aargau und für 
Swiss Olympic. Er hat also viel Erfah-
rung, Kompetenz und ein grosses 
Netzwerk. Er ist zuversichtlich, «dass 
gute Leute mit einem grossen 
FCW-Herzen mithelfen», wie Weber – 
früher selbst aktiver FCW-Kicker – 
sagt. «Die Aufgaben werden nun auf 
mehr kompetente Schultern verteilt. 
Ich bin sicher, dass das gut kommt.»

Trovato: «Gibt eine gute Sache»
Neu im Vorstand ist auch der 53-jäh-
rige Gregorio Trovato. Er verantwor-
tet den Bereich Sport für alle Teams. 
Trovato, seit 1977 Mitglied beim FCW 
und einst Spieler und Trainer, war in 
der Vergangenheit schon in der 
Sportkommission tätig. Nun leitet er 
diese, «pflegt den Austausch und die 

Beziehung zu unseren Vereinspart-
nerschaften und umliegenden Ver-
einen. Zu seinem Ressort gehören 
auch die Bereiche Footeco und Scou-
ting», steht in der FCW-Mitteilung. Er 
wird unterstützt von den bestehen-
den Koordinatoren sowie Urs Bächer, 
der für die 1. und die 2. Mannschaft 
unverändert als Sportkoordinator 
verantwortlich ist. Trovato sagt: «Es 
ist mein Herz zum FC Wohlen, zu die-
sem Sport und besonders zum Nach-
wuchs, was mich mithelfen lässt. Das 
gibt eine gute Sache.»

Schmid, der «Fussballgott»
Der 47-jährige Franz Schmid wurde 
früher auf der Paul-Walser-Stiftung 
auch «Fussballgott» genannt. Als 
Fünfjähriger beginnt der Sohn des 
Wohler Turnlehrers Tomi Schmid mit 

Kicken. Natürlich beim FC Wohlen. 
Er durchläuft alle Juniorenstationen, 
gibt mit 16 Jahren sein Debüt in der 
ersten Mannschaft. Er ist auch beim 
Aufstieg 2002 in die Nationalliga  B 
als Spieler dabei. Nun übernimmt 
Schmid das Marketing. «Dabei wird 
er in erster Linie von Kurt Braun-
schweiler unterstützt, der weiterhin 
mit Herzblut seine Kontakte und Ver-
bindungen zu unseren geschätzten 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren 
wird Schmid von Daniel Trottmann 
unterstützt, der bereits seit Monaten 
im Hintergrund seine Unterstützung 
geleistet hat», heisst es in der Mittei-
lung. Es liegt auf der Hand, dass auch 
Schmid seinem Herzensverein mit 
seinem Einsatz im Vorstand wieder 
auf die Beine helfen will.

«Jetzt beginnt die Arbeit» 
Last, but not least: Marcel Amrein. Er 
ist seit 10 Jahren in der Kinderfuss-
ballabteilung des FC Wohlen tätig, 
hat diesen Job von der Legende Jacky 
Sauter übernommen. Amrein ist seit 
über 30 Jahren beim FC Wohlen. Der 
43-Jährige wird künftig zusammen 
mit Jürgen Frömberg das Co-Präsi-
dium übernehmen. Darin enthalten 
sind die Ressorts Geschäftsstelle, 
Restaurant, Gemeinde- sowie Öffent-
lichkeitsarbeit. Zum Co-Präsidium 
sagt Amrein: «Es braucht jetzt keinen 
einzelnen Kopf, es braucht ein Team. 
Ich bin glücklich, haben wir im Vor-
stand nun eine solch schlagfertige 
und tolle Truppe.» Auf die Frage, 
wieso er sich neu im Vorstand enga-
giert, wird er fast schon philoso-
phisch: «Mein Herz ist blau-weiss 
und ist infiziert mit dem FC-Woh-
len-Virus. Ich will helfen. Ich mache 
es für jeden Senior, jedes Kind, für je-
des Mitglied, für alle, die tagtäglich 
in den Niedermatten sind.»

Die fünf neuen Vorstandsmitglieder 
werden ergänzt durch die bestehen-
den (siehe Box). Die Arbeit haben sie 
per sofort aufgenommen. Gemäss 

Vereinsstatuten muss nur der Präsi-
dent an der GV gewählt werden, die 
Vorstandsmitglieder nicht. «Wir wer-
den dies aber trotzdem an der nächs-
ten GV im Herbst nachholen», meint 
Frömberg. Um Visionen und Strate-
gien vorzugeben, sei es noch zu früh. 
Letzten Donnerstag wurde alles fi-
xiert, die neuen Vorstandsmitglieder 
installiert, die Aufgaben grob verteilt 
– «und jetzt beginnt die eigentliche 
Arbeit. Gemeinsam», wie Frömberg – 
ohne einen flotten Spruch – sagt.

Änderungen
Fünf neue Personen kommen in 
den Vorstand. Eine geht. Und drei 
bleiben. Unverändert bleibt Jas-
min Hochstrasser (Events und Mit-
gliederbetreuung) im FCW-Vor-
stand. Auch das dienstälteste Vor-
standsmitglied Miguel Ferrao 
(Infrastruktur) bleibt. Er wird neu 
unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion. Jürgen Fröm-
berg, bislang Präsident ad interim, 
wird ab sofort gemeinsam mit Am-
rein das Co-Präsidium führen. 

Nicht mehr dabei ist Isabelle 
Räss, die bislang für das Marke-
ting zuständig war. «Sie hat sich 
kurzfristig entschieden, per sofort 
aus dem Vorstand zurückzutre-
ten», heisst es in der FCW-Mittei-
lung. «Räss wird dem Verein als 
Spielerin des Frauenteams und als 
Unterstützerin bei diversen Anläs-
sen erhalten bleiben.» 

Per Ende Januar wird es auch 
auf der Geschäftsstelle einen 
Wechsel geben. Wie schon vor Wo-
chen kommuniziert, wird der bis-
herige Geschäftsstellenleiter Ron-
ny Minkwitz zum FC Baden wech-
seln und dort in ähnlicher 
Funktion tätig sein. Die neue Leite-
rin der Geschäftsstelle heisst Seli-
na Weidenmann und wird seit 
einem Monat eingearbeitet. --spr

 «Einige müssen 
vorangehen

Michael Hunziker, Vorstand FC Wohlen

 «Es braucht keinen 
einzelnen Kopf

Marcel Amrein, Co-Präsidium FC Wohlen
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So hört die Schweiz besser
24 Stunden täglich ist unser
Gehör im Einsatz und leitet uns 
durchs Leben: Zahlen zeigen, dass 
wir mehr darauf achten sollten,
unsere Hörstärke zu bewahren.

Lange gesund bleiben, das wollen wir 
alle. In diesem Zusammenhang den-
ken wir an gute Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und regelmässige 
ärztliche Untersuchungen. Was für 
viele Menschen jedoch nicht im

Vordergrund steht, ist, 
dass auch eine 
gute Hörstärke 

ein wichtiger 
Faktor zur ErhalFaktor zur Erhal-

tung der Gesundheit ist. Zahlen aus 
unserem Land zeigen, dass in diesem 
Bereich noch viel Bewusstsein
geschaffen werden muss.

Hörstärke in der Schweiz
Laut der Eurotrak-Studie, Europas 
grösster Studie zur Hörsystem-
versorgung, hört die Schweiz
verhältnismässig gut: In der Gesamt-
bevölkerung ab 18 Jahren geben

9 Prozent der Befragten an, von einer 
Hörminderung betroffen zu sein. Auf 
den ersten Blick klingt das nach sehr 
wenig – doch natürlich steigt der
Anteil mit dem Alter. Bei den über 
74-Jährigen ist es beinahe
jede und jeder Dritte. Alarmierend ist 
jedoch, dass sich von diesen Perso-
nen nur 46 Prozent mit Hörlösungen 
versorgen lassen. Das sind zwar mehr 
als noch vor einigen Jahren – trotz-
dem zeigen die Zahlen, dass sich viel 
zu viele Menschen unnötigerweise 
mit ihrem Schicksal abfinden oder 
erst Jahre nach den ersten Sympto-
men Unterstützung suchen.

Lebensqualität durch
besseres Hören
Dabei gibt es absolut keinen Grund, 
den Einsatz von Hörlösungen
hinauszuzögern: So gut wie alle

Betroffenen geben an, dass ihre
Lebensqualität durch die Hörlösung 
deutlich verbessert wurde. Ausser-
dem haben sie mit den Geräten aus 
den letzten Jahrzehnten nichts mehr 
zu tun und sind kaum sicht- und 
wahrnehmbar. Moderne Hörlösun-
gen liefern eine natürliche Hörqualität, 
bilden ein 360-Grad-Hörerlebnis ab 
und sind mit dem Smartphone & Co. 
kompatibel. Wer sein Gehör fachge-
recht versorgt, findet nicht nur zu 
mehr Hörstärke, sondern auch zu 
mehr Selbstwertgefühl, körperlicher 
Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und sozialer Lebensfreude.
In einem unserer über 80 Hörcenter, 
die  über die gesamte Schweiz verteilt 
sind, begrüssen wir Sie gerne zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch 
und laden Sie ein, aktuelle Hörtechno-
logien 30 Tage lang auszuprobieren. 

Kostenlose Infonummer:
00800 8001 8001, über 80 Hörcenterüber 80 Hörcenterüber
in der Schweiz und Liechtenstein

hesch
   ghört?hesch
   ghört? Jetzt QR-Code scannen

oder Termin unter 
neuroth.com vereinbaren.

Eine umfassende Höranalyse bei uns 
ist schon der erste Schritt in die richtige 
Richtung, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass Ihre Hörstärke nachlässt. 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Neuroth-
Expertinnen und Experten in Wohlen.
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Es geht nur gemeinsam
Der FC Wohlen erweitert den Vorstand mit fünf bekannten Personen, die für den Verein einstehen

Der FC Wohlen erlebte krisenge-
schüttelte Zeiten und musste sich 
neu aufstellen. Das hat man nun 
gemacht. Und wie. Mit Franz 
Schmid, Gregorio Trovato, Tobias 
Weber, Michael Hunziker und 
Marcel Amrein kommt frischer 
Wind in den Vorstand. Es sind 
fähige Leute, die allesamt ein 
blau-weisses Herz besitzen. 

Stefan Sprenger

Die flotten Sprüche sind sein Marken-
zeichen. Jürgen Frömberg, der den 
FC Wohlen im letzten Herbst – in 
einer der schwierigsten Stunden der 
120-jährigen Vereinsgeschichte – als 
Präsident ad interim übernommen 
hat, sagt zur Erweiterung des Vor-
standes: «Ich bin nicht zufrieden. Ich 
bin begeistert.» Diejenigen Personen, 
die von Beginn weg angedacht wa-
ren, haben alle zugesagt, «sie haben 
Farbe bekannt». Es sind alles Wohler, 
alle haben im Verein Fussball ge-
spielt und allesamt haben sie Kompe-
tenz, Ausstrahlung, «mit Herz und 
Verstand», wie es in der Mitteilung 
des FC Wohlen heisst. Frömberg 
drückt es so aus: «Es sind ausnahms-
los gute und geile Typen.»

Fast alle kicken bei den Senioren
Nach der Krise im letzten Herbst, 
dem Diskriminierungsvorfall, dem 
Rücktritt von Präsident Mike von Wyl, 
den Strukturproblemen und der Be-
kanntgabe des Schuldenbergs der AG 
in Höhe von 300 000 Franken hat 
man Massnahmen ergriffen für eine 
bessere Zukunft. Die AG und die FC 
Wohlen Finanz und Management 
GmbH befinden sich mittlerweile in 
Liquidation. Und zudem musste un-
bedingt der Vorstand erweitert und 
neu aufgestellt werden. In den letzten 
Wochen wurden viele intensive Ge-
spräche geführt. Gespräche, die zu-

letzt konkreter wurden und nun zu 
Entscheidungen führten, die kommu-
niziert werden können. Vorgestellt 
werden jetzt fünf neue Namen, alles 
Wohler, alle mit grosser FCW-Ver-

gangenheit, allesamt Familienväter. 
Und (mit Ausnahme von Gregorio 
Trovato) allesamt Senioren-Spieler.

Die einzelnen Aufgabengebiete 
wurden besprochen, diskutiert und – 
je nach Fähigkeiten – unterteilt. So 
wird der Wohler Rechtsanwalt Mi-
chael Hunziker den Vorstandsbereich 
der Finanzen verantworten, inklusive 
Versicherungen, Verträgen und 
Rechtsfragen. Der 40-jährige Hunzi-
ker spielt seit seinem 7.  Lebensjahr 
beim FC Wohlen und sagt: «Ich habe 
mich entschieden, dem Vorstand bei-
zutreten, da der Verein in diesen 
schwierigen Zeiten auf Unterstützung 
angewiesen ist. Da müssen einige vo-
rangehen und ihre Hilfe anbieten. 
Aus diesem Grund stelle ich mich zur 
Verfügung und versuche, dem Verein, 
bei dem ich praktisch mein ganzes 
Leben lang Mitglied bin, zu helfen.» 
Zum neuen Vorstand meint er: «Es ist 
ein super Team. Wir werden alles ge-
ben, dass es mit dem FC Wohlen wie-
der aufwärts- und vorwärtsgeht.»

Weber mit starken Palmarès
Tobias Weber verantwortet künftig 
als Vorstandsmitglied den Bereich 
Verbände und Partnerschaften, ins-
besondere die Zusammenarbeit mit 
dem Aargauer (AFV) und dem 
Schweizerischen (SFV) Fussballver-
band. Er ist zudem zuständig für den 
Bereich Jugend und Sport und pflegt 
die Beziehungen zu Swiss Olympic 
und dem Kanton. Der 39-jährige We-
ber ist seit acht Jahren J+S-Coach 
beim FC Wohlen, war dabei für Aus- 
und Weiterbildungen der Trainerin-

nen und Trainer verantwortlich und 
für die Subventionen vom Baspo. Er 
ist seit 10  Jahren Instruktor beim 
SFV und arbeitete für die Sektion 
Sport des Kantons Aargau und für 
Swiss Olympic. Er hat also viel Erfah-
rung, Kompetenz und ein grosses 
Netzwerk. Er ist zuversichtlich, «dass 
gute Leute mit einem grossen 
FCW-Herzen mithelfen», wie Weber – 
früher selbst aktiver FCW-Kicker – 
sagt. «Die Aufgaben werden nun auf 
mehr kompetente Schultern verteilt. 
Ich bin sicher, dass das gut kommt.»

Trovato: «Gibt eine gute Sache»
Neu im Vorstand ist auch der 53-jäh-
rige Gregorio Trovato. Er verantwor-
tet den Bereich Sport für alle Teams. 
Trovato, seit 1977 Mitglied beim FCW 
und einst Spieler und Trainer, war in 
der Vergangenheit schon in der 
Sportkommission tätig. Nun leitet er 
diese, «pflegt den Austausch und die 

Beziehung zu unseren Vereinspart-
nerschaften und umliegenden Ver-
einen. Zu seinem Ressort gehören 
auch die Bereiche Footeco und Scou-
ting», steht in der FCW-Mitteilung. Er 
wird unterstützt von den bestehen-
den Koordinatoren sowie Urs Bächer, 
der für die 1. und die 2. Mannschaft 
unverändert als Sportkoordinator 
verantwortlich ist. Trovato sagt: «Es 
ist mein Herz zum FC Wohlen, zu die-
sem Sport und besonders zum Nach-
wuchs, was mich mithelfen lässt. Das 
gibt eine gute Sache.»

Schmid, der «Fussballgott»
Der 47-jährige Franz Schmid wurde 
früher auf der Paul-Walser-Stiftung 
auch «Fussballgott» genannt. Als 
Fünfjähriger beginnt der Sohn des 
Wohler Turnlehrers Tomi Schmid mit 

Kicken. Natürlich beim FC Wohlen. 
Er durchläuft alle Juniorenstationen, 
gibt mit 16 Jahren sein Debüt in der 
ersten Mannschaft. Er ist auch beim 
Aufstieg 2002 in die Nationalliga  B 
als Spieler dabei. Nun übernimmt 
Schmid das Marketing. «Dabei wird 
er in erster Linie von Kurt Braun-
schweiler unterstützt, der weiterhin 
mit Herzblut seine Kontakte und Ver-
bindungen zu unseren geschätzten 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-
zern mitpflegen wird. Des Weiteren 
wird Schmid von Daniel Trottmann 
unterstützt, der bereits seit Monaten 
im Hintergrund seine Unterstützung 
geleistet hat», heisst es in der Mittei-
lung. Es liegt auf der Hand, dass auch 
Schmid seinem Herzensverein mit 
seinem Einsatz im Vorstand wieder 
auf die Beine helfen will.

«Jetzt beginnt die Arbeit» 
Last, but not least: Marcel Amrein. Er 
ist seit 10 Jahren in der Kinderfuss-
ballabteilung des FC Wohlen tätig, 
hat diesen Job von der Legende Jacky 
Sauter übernommen. Amrein ist seit 
über 30 Jahren beim FC Wohlen. Der 
43-Jährige wird künftig zusammen 
mit Jürgen Frömberg das Co-Präsi-
dium übernehmen. Darin enthalten 
sind die Ressorts Geschäftsstelle, 
Restaurant, Gemeinde- sowie Öffent-
lichkeitsarbeit. Zum Co-Präsidium 
sagt Amrein: «Es braucht jetzt keinen 
einzelnen Kopf, es braucht ein Team. 
Ich bin glücklich, haben wir im Vor-
stand nun eine solch schlagfertige 
und tolle Truppe.» Auf die Frage, 
wieso er sich neu im Vorstand enga-
giert, wird er fast schon philoso-
phisch: «Mein Herz ist blau-weiss 
und ist infiziert mit dem FC-Woh-
len-Virus. Ich will helfen. Ich mache 
es für jeden Senior, jedes Kind, für je-
des Mitglied, für alle, die tagtäglich 
in den Niedermatten sind.»

Die fünf neuen Vorstandsmitglieder 
werden ergänzt durch die bestehen-
den (siehe Box). Die Arbeit haben sie 
per sofort aufgenommen. Gemäss 

Vereinsstatuten muss nur der Präsi-
dent an der GV gewählt werden, die 
Vorstandsmitglieder nicht. «Wir wer-
den dies aber trotzdem an der nächs-
ten GV im Herbst nachholen», meint 
Frömberg. Um Visionen und Strate-
gien vorzugeben, sei es noch zu früh. 
Letzten Donnerstag wurde alles fi-
xiert, die neuen Vorstandsmitglieder 
installiert, die Aufgaben grob verteilt 
– «und jetzt beginnt die eigentliche 
Arbeit. Gemeinsam», wie Frömberg – 
ohne einen flotten Spruch – sagt.

Änderungen
Fünf neue Personen kommen in 
den Vorstand. Eine geht. Und drei 
bleiben. Unverändert bleibt Jas-
min Hochstrasser (Events und Mit-
gliederbetreuung) im FCW-Vor-
stand. Auch das dienstälteste Vor-
standsmitglied Miguel Ferrao 
(Infrastruktur) bleibt. Er wird neu 
unterstützt durch Jorge Segade für 
den Bereich Stadion. Jürgen Fröm-
berg, bislang Präsident ad interim, 
wird ab sofort gemeinsam mit Am-
rein das Co-Präsidium führen. 

Nicht mehr dabei ist Isabelle 
Räss, die bislang für das Marke-
ting zuständig war. «Sie hat sich 
kurzfristig entschieden, per sofort 
aus dem Vorstand zurückzutre-
ten», heisst es in der FCW-Mittei-
lung. «Räss wird dem Verein als 
Spielerin des Frauenteams und als 
Unterstützerin bei diversen Anläs-
sen erhalten bleiben.» 

Per Ende Januar wird es auch 
auf der Geschäftsstelle einen 
Wechsel geben. Wie schon vor Wo-
chen kommuniziert, wird der bis-
herige Geschäftsstellenleiter Ron-
ny Minkwitz zum FC Baden wech-
seln und dort in ähnlicher 
Funktion tätig sein. Die neue Leite-
rin der Geschäftsstelle heisst Seli-
na Weidenmann und wird seit 
einem Monat eingearbeitet. --spr

 «Einige müssen 
vorangehen

Michael Hunziker, Vorstand FC Wohlen

 «Es braucht keinen 
einzelnen Kopf

Marcel Amrein, Co-Präsidium FC Wohlen

Franz Schmid Michael Hunziker Marcel Amrein Gregorio Trovato Tobias Weber

So hört die Schweiz besser
24 Stunden täglich ist unser
Gehör im Einsatz und leitet uns 
durchs Leben: Zahlen zeigen, dass 
wir mehr darauf achten sollten,
unsere Hörstärke zu bewahren.

Lange gesund bleiben, das wollen wir 
alle. In diesem Zusammenhang den-
ken wir an gute Ernährung, ausrei-
chend Bewegung und regelmässige 
ärztliche Untersuchungen. Was für 
viele Menschen jedoch nicht im

Vordergrund steht, ist, 
dass auch eine 
gute Hörstärke 

ein wichtiger 
Faktor zur ErhalFaktor zur Erhal-

tung der Gesundheit ist. Zahlen aus 
unserem Land zeigen, dass in diesem 
Bereich noch viel Bewusstsein
geschaffen werden muss.

Hörstärke in der Schweiz
Laut der Eurotrak-Studie, Europas 
grösster Studie zur Hörsystem-
versorgung, hört die Schweiz
verhältnismässig gut: In der Gesamt-
bevölkerung ab 18 Jahren geben

9 Prozent der Befragten an, von einer 
Hörminderung betroffen zu sein. Auf 
den ersten Blick klingt das nach sehr 
wenig – doch natürlich steigt der
Anteil mit dem Alter. Bei den über 
74-Jährigen ist es beinahe
jede und jeder Dritte. Alarmierend ist 
jedoch, dass sich von diesen Perso-
nen nur 46 Prozent mit Hörlösungen 
versorgen lassen. Das sind zwar mehr 
als noch vor einigen Jahren – trotz-
dem zeigen die Zahlen, dass sich viel 
zu viele Menschen unnötigerweise 
mit ihrem Schicksal abfinden oder 
erst Jahre nach den ersten Sympto-
men Unterstützung suchen.

Lebensqualität durch
besseres Hören
Dabei gibt es absolut keinen Grund, 
den Einsatz von Hörlösungen
hinauszuzögern: So gut wie alle

Betroffenen geben an, dass ihre
Lebensqualität durch die Hörlösung 
deutlich verbessert wurde. Ausser-
dem haben sie mit den Geräten aus 
den letzten Jahrzehnten nichts mehr 
zu tun und sind kaum sicht- und 
wahrnehmbar. Moderne Hörlösun-
gen liefern eine natürliche Hörqualität, 
bilden ein 360-Grad-Hörerlebnis ab 
und sind mit dem Smartphone & Co. 
kompatibel. Wer sein Gehör fachge-
recht versorgt, findet nicht nur zu 
mehr Hörstärke, sondern auch zu 
mehr Selbstwertgefühl, körperlicher 
Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und sozialer Lebensfreude.
In einem unserer über 80 Hörcenter, 
die  über die gesamte Schweiz verteilt 
sind, begrüssen wir Sie gerne zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch 
und laden Sie ein, aktuelle Hörtechno-
logien 30 Tage lang auszuprobieren. 

Kostenlose Infonummer:
00800 8001 8001, über 80 Hörcenterüber 80 Hörcenterüber
in der Schweiz und Liechtenstein

hesch
   ghört?hesch
   ghört? Jetzt QR-Code scannen

oder Termin unter 
neuroth.com vereinbaren.

Eine umfassende Höranalyse bei uns 
ist schon der erste Schritt in die richtige 
Richtung, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass Ihre Hörstärke nachlässt. 

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Neuroth-
Expertinnen und Experten in Wohlen.

Publireportage

Werbung
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AGENDA 2024

FC WOHLEN 1904
8. – 12. APRIL Fussball-Camp

DONATORENVEREINIGUNG
20. FEBRUAR  Donatoren-Lunch

HEIMSPIELE 1. MANNSCHAFT
SA, 2. MÄRZ, 16 UHR FC Wohlen – FC Emmenbrücke
SA, 16. MÄRZ, 16 UHR FC Wohlen – FC Bassecourt
SA, 30. MÄRZ, 16 UHR FC Wohlen – FC Dietikon
SA, 13. APRIL, 16 UHR FC Wohlen – FC Schötz
SA, 20. APRIL, 16 UHR FC Wohlen – FC Courtételle
SA, 4. MAI, 16 UHR FC Wohlen – SV Muttenz
SA, 18. MAI, 16 UHR FC Wohlen – FC Black Stars

IN GEDENKEN

Der FC Wohlen trauert. Ein Unfall Ende Januar riss Patrizia 
und Salvatore Caserta aus dem Leben. Beide waren jahre-
lang treue Vereinsmitglieder in unserem Verein.

«Salvi» war Trainer in der Fussballschule Waltenschwil und beim 
FC Wohlen. Während Challenge-League-Zeiten war er jahrelang 
für die Balljungs verantwortlich. Patrizia war einst Spielerin bei 
den Frauen des FC Wohlen. Beide leisteten sehr viel für unseren 
Verein und hatten eine aufgestellte Art. 

Der Vorstand des FC Wohlen und der ganze Verein sprechen den 
Angehörigen das tiefste Beileid aus. Patrizia und Salvatore 
werden uns fehlen. Den beiden Söhnen Flavio und Loris – eben-
falls frühere FC-Wohlen-Juniorenspieler – gehört unsere tiefste 
Anteilnahme für ihren riesigen Verlust.

FC Wohlen, im Februar 2024

Unsere D2-Junioren gewannen in Mutschellen das Hallenturnier. 
Eine sackstarke Leistung! Toll gemacht.

BORIS IST WIEDER DA

Er ist wieder da. Kult-Boris. Dieses Foto ist 
bald 13 Jahre alt. Damals kam Boris Ivkovic 
zum FC Wohlen. Eigentlich ging er in Rente 
und hat sich verabschiedet. Aber nun ist er 
wieder da. Und wir sind froh.

Der FC Wohlen war in Sachen Goalietrainer 
unter Zugzwang. Dies, weil Manuel Brusadin 

(der hervorragende Arbeit leistete) die grosse Chance erhielt, zum   
FC Rapperswil-Jona zu wechseln – und dies machte. Wie findet man einen 
Goalietrainer mitten in der Winterpause? Sportkoordinator Bächer 
wählte die naheliegendste und wohl beste Lösung. Und die heisst Boris 
Ivkovic. Trainer Martin Rueda holte Ivkovic 2010 aus der GC-Nachwuchs-
abteilung zum FC Wohlen. Mit einem kurzen Unterbruch blieb der Kroate 
über zehn Jahre im Verein, bis er 2021 ging. Ivkovic erlebt in seiner Zeit in 
Wohlen so einiges und wird selbst zu einer Kultfigur. Er ist ehrlich, trägt 
sein Herz auf der Zunge und ist auch ein kritischer Zeitgeist. Nun leitet 
der 67-Jährige jeweils dienstags und freitags die Trainings für die Tor-
hüter und ist an den Spielen mit dabei. «Ein erfahrener und positiver 
Typ, der mittlerweile zu einem Wohler geworden ist. Er kennt die Region 
und den FC Wohlen bestens. Er hat sportliche Qualitäten, ist auch 
kritisch. Und er ist auch für die Stimmung gut», meint Bächer. Und wir 
sagen: Dobrodošli Boris!
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DER FC WOHLEN BEDANKT SICH.

PARTNER TRIKOTSPONSORENPARTNER

AUSRÜSTUNGSPARTNER MEDICAL PARTNER

MATCHBLATT-PARTNER VERPFLEGUNGSPARTNER

GETRÄNKEPARTNER VERSORGUNGSPARTNER

DRUCKPARTNER MEDIENPARTNER

INFRASTRUKTURPARTNER REISEPARTNER

CO-SPONSORHAUPTSPONSOREN
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